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Loggia  in  maurischem  Stile,  dem  Garten  zu  nach  rückwärts  offen.  Eine  Treppe  führt  ins  Freie  an  eine  Wiese  mit  Krokus-  und 
Hyazintheiibeeten  und  einen  kleinen  springenden  Brunnen.  Ganz  rückwärts  das  goldene  Parkgitter.  An  den  Wänden  Gobelins,Unks 
eine  Tapetentür,  rechts  Eingang  ins  Haus.  Auf  der  linken  Bühnenseite  ein  erhöhter  Thronsessel,  dessen  Lehne  durch  einen  sa- 
frangelben Vorhang  verhüllt  ist,  und  andere  Sitzgelegenheiten.  Darüber  in  halber  Höhe  der  Wand  ein  kleiner  Bcdkon  mit  Musik- 
instrumenten.—Von  Mittag  bis  zur  Dämmerung. 

Ruhig,  gemessen  (•  =  112). 


[T]  Vorhang. 


Ghita  imd  die  drei  Zofen  schmücken  den  Raum  mit  Blimien.  Der  Haushofmeister,  ein  stocksteifer,  ältlicher  Geselle  im  Zeremonien- 
kleid, erteilt  Weisungen.  Hitze  fließt  aus  dem  Garten.  Eben  tragen  zwei  Lakaien  den  Gabentisch  von  links  herein. 
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en   -     tanz 


i 


Das  zweite  Mädchen  (allein) 


m 


s 


^^ 


I 


Dei-ne         Lok  - 


-  ken 


3.    ^ 


m 


«• 


^ 


^g? - 


öz 


A> 


^. 


e 


S 


T—rn-' 


2:  an 


28 


S 


zw.M. : 


wohn. 


Alle  Gespielinnen,  (warm) 


^^ 


f 


fe 


^"  J. 


i 


l~\^it^^ 


I 


:/: 


fan-  tin.  In 


fan-tiu, du  bist 


schön,   du  bist 


schön,. 


dei-ne 


Alt. 


£ 


b'1.^     i  i     & 


:^:=^ 


^ 


$ 


i 


W 


^ 


rr — f 

fan-  tln.  In 


^^m 


^ 


t 


fan- tln,  In  -  fan-tin,  du_  bist  schön,    du         bist  schön, 


i^ 


•-* 


«:-&«; 


28 


i 


t 


f 


ö 


r 


f 


^m 


^^ 


4^ 


i.s^ 


Ä^ 


ffl^ 


#4^ 


fc±i: 


f 


Wt 


:!Z: 


«'i» 


^ 


!?••         -rr 


u 


I  snr  Immer  imgleichen  Zeitmaß  und  sehr  ruhig. 


dei  -   ne       Schul  -    ter   ist       Idihl, 


du      bist 


Immer  im  Reichen  Zeitmaß  und  sehr  ruhig. 

>    espr: 


^ 


:^ 


e= 


¥ 


ifi^  * 


M^ 


^ 
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Warm  steigernd. 


B 


i 


P^ 


m 


29 


19 


ües 


222 


ein 


schlank, - 


dein 


spru 


hen  -    ües 


^^ 


^S^ 


Haar 


ist     ein 


Son    -  -    nien 

5  L         I 


St 


i 


^ 


±dz 


F 


1 1  j'  i^^^^ty 


^* 


1^ 


-1» 

ist 


r 

ein 


ST 


\( 


schlank,  dein 


mm 


sprii-lien-  des  Haar 

Warm  steigernd. 


Son-  nen-sieb 


b. 


29 


Si 


m 


j; 


m/    6^,^  LH. 


«T'I^J-* 


5 


^ 


^^#^ 


^^ 


ti^:^ 


dolj6e     ^ 
P 


'-^       ^ 


:3: 


^ 


3 


i-4- 


2^ 


'■■^' 


J 


m 


■^. 


77. 

i 


P- 


In  fortwähr'ender  Steigerung. 


ist  ei 


:^ 


Ü 


^ 


321 


s 


^ 


I 


sieb, 


dei  -  ne 


Schul  -    ter 


ist 


kUld, 


dein_ 


Haar      ist  ein 


% 


^  1 


dei 


f 


ei  -   ne 


Schul 


-   ter  ist      kühl,_ 


dein  Haar        ist  ein 


In  fortwährenderSteJfferung. 


j-'ib   (P'i 


m 


J2IL 


zz 


i^ 


?* 


S^ 


:;2: 


5 


U^i^ 


cresc.     _   _£ 


=7: 


:^ 


gg^- 


:^ 


:^ 


f 


J 


tiiTg 


b'h^   V 


%^mM\^ 


W^^zl 


ö 


üf 


ig 


^ 


I 


l^yHy  ^ 


/> 


I 


i9r- 


_dL 


t 


Z^ 
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Immer  bewegter  ynd  feuriger  im 


3Ö]   I — 7 


ilfai 


rngfricj:  ",cJci^ 


Immer  bewegter  und  feuriger  im 


^ 


h^ 


i7 


'^^ 


te^d^i 


:0h 


cres'c. 

19' 


i 


f 


^^' 


^^ 


r 


9^ 


7i 


1 

Ausdruck  bis  zu  hellem  Jubel 


1    »juuei.       I     I  I 


Uv 


tp= 


m 


fan 


tin» 


wir 


ha      -       ben  dich 


lieb.. 


M 


m 


i — i 


Ä 


Fi5^ 


^  ^      fan 


tin,     wir  ha      -      ben  dich  lieb. 


Ausdruck  bis  zu  hellem  Jubel 


fJuDeJ 


Jauchzt! 

Jubelnd. 


AÄ 


31 


m 


m   f    r/. 


FtE^E 


fif 


m 


ff 


^m^^m 


^=^ 


itzii 


s 


*cy"j<- 


*-■■-'"  ^ 


«  .^^   ,» 


#      V 
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(licbhafter  Reigen  im  Kreis  tun  die  Infantin.   Diese  hat  jetzt  alle  Blunjien  und  bewirft  damit  die  janchzendea  Mädchen.) 

SciiwungvoK: .. __ 


A 


(der  Tanz  wurde  einstweilen  beendet.  Die  infantin  blickt  nach  der  Terrasse.) 


^ 


E  ?*  ^  Ä-      ^  ^±A 


t 


t 


PP 


^ 


^5 


^4- 


=^t=^ 


-^i5^ 


hs^- 


# 


F= 


f 


f 


M* 


^-f 


133 


Infantin. 


(leise  zu  den  Mädchen) 


p  pplf  p  J    f  =M Jj-iiJf 


1""  ^   V  g  r  I  i 


I 


I 


i  seht, 


man  putzt  den  Ge-burtstags4isch, 


kommt,  laßt  imssehn! 


Die  erste  Zote  (zu  den  beiden  andern  Zofen  ebenfalls  leise). 
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e.Z. 


(Die  Infantin  und  ihre  Gespielinnen  sind  etwas  näher  zur  Treppe  der  Terrasse  vorgekommen.  Der  Haushofmeister  tritt  wieder 
auf  und  sieht  mit  Entsetzen  die  Infantin  vor  der  Treppe.) 


tt 


~~         die     In  -  um  -  (in    will    her  -  ein ! 


Von  hier  ab  immer,  lebhafter  bis  =\M. 


Infantin  (im  Ton  eines  Herolds  zu  den  Zofen). 


t    p  p  rm^ 


^^ 


MJLebhafter.  (J  =  120  -lae.) 


LaJJt  micii    mei  -  ne      schö  -  nen   Ge-schen  -  ke  sehnl 


Ghita. 


^i 


1 


fan  -  tin,      nein,  nein. 


f 

lein 


Lebhafter.  (J  =  120-126.) 


i 


\]j>  jl .  ^^ULeee^ 


Flottjedoch  nicht  schnell. 


e 


i 


Gh. 


^ 


es  soll     ei-ne  Ü-ber-ra   -   schungsein! 


Der  Haushofmeister  (beschwörend). 


t     i     V  [?  n  p    P  f?  ^ 


m 


Al-ler-  gnä    -    dig-ste       In  -  fan-tin! 


i 


Fl.  u.  Picc.  Oktave  höher  , 


etc. 


Pos. 
m.ü. 


j-i   iji...'     ''^ 


Bratschen  ^-J    ff"*!      f 

Flott  jedoch  nicht  s^inell. 
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Uie  Grespielinnen . 


Ha  ha  ha   ha  ha.  Don  Es 


-    to 


Vit. 


B  p  J)  J)  j>  V   V  ^ 


,t 


ban! 


Ein 


i 


W 


"5 ' 


V-V^^ 


^ 


Dra  -  che       hü-tet  den    gol-de-nen 


^ 


' — 5" 


^7^ 


i 


^ 


ihe        hu-tet  den    ü:ol-de-nei 


^^      Ha  ha  ha   ha  ha 


Don    Es      -       tö-ban!  Ein         Dra  -  che        hü-tet  den    ^ol-de-nen 


U.  E.  6630. 


24 


In. 


-r — p  r  - 

Zo    -     fen  weg! 


3^ 


I n 1 


^^T    t'Hh  \^'    P^  f^t  P    |i),irnpT:T 


Hfra. 


Die        E  -ti-quet-te  ver  -     bie    -     let  Euch,  In  -  fan  -  tin,         daß  ihr  die  Ge-schen-ke  zu  früh         be 


Erste  Zofe. 


^ 


^S 


tf 


Ver  -  stellt    den    Ein  -  gang  rasch,       nuj 


f=^^ 


Sie    v/ol  -  len  die    Ge  - 


Zweite  Zofe. 


22: 


■^  p  P  'V'  7 


tf 


•^  7    p    p  p   p    I    p  ^f 

Ver  -  stellt    den    Ein  -  gang  rasch,       nur 


rasch! 


Sie    Wül  -  len  die    Ge  - 


üritte  Zofe. 


M-Hi 


fct 


^ 


^^==¥ 


^      V        P      ?       P: 


£ 


^^ 


F= 


Ver  -  stellt    den    Ein  -  gang 


rasch,       nur  rasch ! 


Sie    wol  -  len  die    Ge  - 


m^ 


a 


Hfm. 


schaut. 


Die  GiespielLonen.  (alle) 


}^^^(ff\^^  ^^^ 


L'aßt  uns  die  Trep-pe  be  -  la-gem,In  -    fan      -       tin! 
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'  ^  ("Die  Zofen  eilen  lachend  znr  Treppe  nnd  ver.sperren  mit  ausgebreiteten  Armen  dt>n  Mädchen  den  Aufgang.) 


A     d  i    'Die  Zofen  eilen  lachend  znr  ' 


m^^m 


s 


e.Z. 


V         d 


S 


w 


sehen  -    ke  sehn. 


U: 


Sie      wol  -  len  die 


te 


chen  -    ke 


^ 


zw.Z. 


•/  W 


I 


sehen  -    ke  sehn. 


^11^  J)     ^  J 


Sie     wol  -  len  die 
I TT 


I>  IIb  CV 


d.z. 


m 


sehen   -   ke  selm. 


Sie     wol  -  len  die 


J- 


k^ 


^^^ 


r    T?  'p 


*4 


Die  Gcespielinnen. 

Alt. 


Neu    -     gier  -  de 


quält    uns, 


wir      sind       so 


i  J 


J^  i)   V    i)^ 


^5 


«      • 


361      g"-^ 

m/j 


Neu    -    gier-  de       quält     uns, 


wir     sind       so 


^m 


¥^^ 


^ 


f 


j- 


3*  T"^* 


^/^P  ^M  P  •'  Jj 


(Die  Infantin  und  ihre  Gespielinnen  versuchen  über  die  Treppe  auf  die  Terrasse    zu 
gelangen,  die  Zofen,  wehren  ihnen  den  Eingang,  es  entsteht  ein  heiteres  Handgemen- 
ge. Der  Haushofmeister  ringt  in  komischer  Verzweiflung  die  Hände.) 


e.Z. 


Tirep  -  pe    stür  -  men,  die         Wil 


den! 


to-^l1    f!    p    V    Jj 


zw.z: 


Trep  _  pe    stür-  men,  die         Wil 


den! 


fc^Ms 


rr^P  p  p  V  > 


ä 


d.z. 


Trep  -  pe    stür  -  men,  die  Wil 


den! 


M 


^ 


jt=^ 


ban. 


Don     Es    -     to 


neu  -  gie  -  rig,    Don     hs 


in"  J'  J^  J-^ , J> 


^ 


:,    l)on     Es    - 


neu  -  gie  -  rig. 


to  -  ban. 
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37  I 

1 — ' 1 1 1 1 1 , , L 


fcfe 


m 

9J 


Ijifantijj  (lachend). 


^ 


? 


1       ,   r- 


3  ' 


^^ii^  r-  i  i  p jy|=^^ 


All! 


(wenn  die  Stimme  Ghitas  ertönt^assen  die  Mäd- 


P 


3E 


«; 


Laßt    uns     in     Frie  -  den      In    -       fan    -       tin . 


^ 


chen  vom  Kampf  ab) 


^i-Y''uW^t_<^f^     t     i 


In. 


Mei-ne  Ghi-  ta  ist  auch         da-  bei. 
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In. 


tf 


38 


r  PP'ip^p  P  /     iTPMMp  p.p 


War-te  nur,  Ar   -    ge. 


war-te  ich  will  dich  zwin-  gen! 


* 


tf 


Ghita. 


^^m 


r-^ — 1 


!=->/       iiii^ 


s 


f 


:^l 


P^^ 


War-tet  nur,  Wil  -    de 


ihr  sollt  uns  nicht  zwin-   gen, 


war-tet    nur 


tf 


Erste  Zofe 


T 5"^ 


f  f        ^ppp  JW'U         v%  p  pp  IP     J^-7 ^ 


War-tet  nur,  Wil   -    de 


ihr  sollt  uns  nicht  zwin-   gen, 


war-tet  nur 


tf 


?:weite  Zofe. j         ;^     '1  


War-tet  nur,  Wil  -    de 


ihr  sollt  uns  nicht   zwin  -  gen. 


war-tet  nur 


*l 


Dritte  Zofe. 


I        3       I 


P      J^  /  i)^ 


^/         ^PPf 


i 


^M  M 


^n   *      ^: 


:B?=n 


War-tet  nur,  Wil  -    de 


ihr  sollt  uns  nicht  zwin  -    gen. 


war-tet  nur 


Ü 


'    ^  H  i\.     ^oor. 


i^Hfi'  ^ 


p  p^  ^  p  f 


t       i 


Br-tet  nur, 


Die  Oespielinen. 

Alt. 


tf 


^'  f  i^ 


war-tet  nur,  Schwe- Stern! 


fe^^^^ 


i 


^ 


Wap-tet  nur. 


v/ar-tet  nur,  Schwe- stern! 


Ujifi^Hß 


38 


^^^^ 


/ 


S^5 


a 


febf 


^ 


4t  A 


mm 


f     T  r^ 


* 
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*t 


in. 


f  i 


^ 


m 


Wart  nur. 


«bM 


3       '        I.      3       I, 


f^P      n  /— +^—    i)J)J)J)J'J)J'|JU)J)p^ 


Gh. 


Wil    -    de! 


Wir  wol-len  euch  bei-ßen,  wir   wol-  len  euch  schlagen . 


M 


^^      M        ~f       1^    i)J)J)J)J'ja'|J^J'J^?   B    ^ 


e.Z. 


Wil  -    de! 


Wir  wol-  len  euch  bei-ßen,  wir    wol  -  len  euch  schlagen , 


4H 


f  TT/        / 


"3      [      r     ^     I 


E 


iii-JW)  J' 3]'' l^'J'J^f?  M 


zw.Z. 


Wil  -    de! 


Wir  wol-  len  euch  bei-ßen,  wir  wol-  len  euch  schlagen. 


|t»=?=/ 


~3      I       I.     3      I 


^     I  -r  -^^rxj)  j)  j'  j)  ;i  I  .^'  j)  J^  fT  ?  / 


d.Z. 


Wil  -    de! 


Wir  wol-len  euch  bei-ßen,  wir    wol-  len  euch  schlagen . 


M 


i 


%^i 


h 


h^^h 


wm 


i 


5t3S 


*: 


? 


d 


Wir  wol-len  euch  zwin-gen 


ZumKampf,  zum 


fcS 


^^=d^  J1  Jl  }>  ^ 


£ 


^41^— ß 


:^ 


Wir  wol-len  euchzwirihgen 


ZumKanipf,  zum 


M 


W 


i 


? 


-j-^^^wTt^. 


r 


y 

V 


f  '  7 


y 


? 


^9yt 


? 


S 


^ 


i 


•=f 


'  ^  i 


r 
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'^F^ 


t 


29 

Lnstieer  Kampf  der  beiden  Gruppen  um  demEingang:  die  Infan. 
tin  scnlägt  sich  mit  Ghita,  einif;e  Mädchen  raffen  rasch  die  ver- 
streuten Blumen  auf  und  bewerfen  damit  die  Zofen.  Der  Haushof- 
fneister  lauft  verzweifelt  die  Händeringend  von  einer  Gruppe  2tn- an- 


dern. 


Mir  nach. 


Gh. 


tf 


^ 


1 


War-tet  nur,Wil-de,wir   weichenhiernichl! 


e.Z. 


tf 


I      .9     I      I      ■?     I        I      7?     I 

II"  i      ff  g  P  P  P  FfP^ 


zwZ. 


* 


tf 


War-tet nur,Wil-de,wir  weichenhiernicht! 
1 — 3 — I      I — T~i        I — T~i 


7     crtPPPMPl^ 


d.Z. 


i 


War-tet  nur,Wil-de,wir  weichenhiernicht! 

1 — /7 — I      I      :9     i        1      iT     I 


^      P  p  p  ,ry  [l  i7  ^ 


War-tet  nur,WiMe,wir  weichenhiernicht! 


*fe 


-ö- 


^ 


Kampf. 


P 


i. 


^ 


Kampf. 


^ 


r=^ 


¥ 


f^  h^^ 


W 


^^1 


^ 


^^=m 


w 


^ 


i? 


^iF?i=PP* 


39 


Der  Haushofmeister  (verzweifelt) 


U.  E.  6630. 


30 


M^ 


Ghita. 


I  3 


ti  /       •'-     'ip  r      p  i"    •'  /        'i[T  p  iif? 


Wir  wei        -        eben     niöht. 


geht    doch     zu 


*Ä 


Erste  Zofe. 


^ 


E3: 


P  r  P  I  ^       '''    ■^  T    P   7 


i^ 


Wir  wei        -        chen     nieht, 


geht    doch     z\x- 


tf 


Z'weite  Zofe. 


I 


P  r      p 


^^ 


^ 


Wir   wei        -         chen      nicht, 


geht    doch     zu  ■ 


tf 


Dritte  Zofe. 


■J/  I 


^m 


^ 


p  p-     p 


^^ 


ü 


Wir  wei        -        chen     nicht, 


geht    doch     zu. 


-r.ft|ti  ^         7     Ieeee^ 


'P    ^1?  F  P     1 


£ 


I 


Hfm. 


I^ 


Ghi     -      ta!  Ghi    -       ta! 


In  -   fan    -     tin!  In-  fan    -       tin! 


33ie  Grespielinen 


[^    7       '1?        t 


Wollt   ihr  nun     flie     -     hen?  Wir  wol-len  euch    zel     -     gen. 


^^  ff   ki^ 


tJ  f   'tJ  ?      Iiff# 


^    '1**  '      ^^P 


/ 


m 


^ 


t^ 


^iF==? 
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zur  Infantin. 


ii'  ^  ■/  M   p  J''^  f!  \^  p  p  iip  ^1  ^P  r  •'  iip  F  ^: 


Gh. 


rück,        nein,   du       sollst  nichts      se  -    hen!   Warnte,  ich      will  dich       leh  -  ren,  ich  bin      so 


Ö 


P;^ 


^ 


k 


a 


e.Z. 


^ 


rück, wir  wei  -  chen     nicht! 


Wir     wei  -    chen      nicht! 


Geht  doch! 


tf 


ii"  \  F  \  !'f!  r 


^5 


fes 


p 


zw.Z. 


7       W 


rück,  wir  wei  -  chen     nicht! 


"Wir     wei  -    chen      nicht! 


Geht  doch! 


4M 


^.VT  Piip  llp 


^ 


^g 


? 


d.Z. 


7       «I 


rück,  wir  wei  -  chen     nicht! 


(schreiend) 


Wir     wei  -    chen      nicht! 


■,:yi— ■■  mr  ^^^ 


^m 


Geht  doch! 


^^ 


^m 


2 


Htm. 


Re-bel-lion! 


Re-bel-lion! 


Mein  Amt,  mein  An  _  sehn ! 


u 


I n 1 


^S 


* 


I — ö 1 


^ 


^ 


^ 


1^ 


Jl 


nrr-ip 


^ 


Wir  wol-len  euch  zei  -  gen. 


wol-len  euch  zei    -    gen! 


Schlagt  sie,  schlagt  sie, 


I 5 1 


^~3. ' 


J^  J^  J)  J)    Jl  ^ 


J)  J)  i      j)^ 


Wir  wol-len  euch  zei  -  gen,       wol-len  euch  zei   _    gen! 


Schlagt  sie,  schlagt  sie. 
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40 


m 


i 


(Die   Infantin   und   ihre    Gespielinnen  drängen  Ghita  nnd  die  Zofen 

in  die    Loggia.) 


i 


£ 


4 


yjH — H^ 


(Ih. 


^ 


i: 


stark . 


^ 


fct 


wie  du! 


1 


^ 


K 


S 


0 


S 


e.Z. 


? 


weicht . 


zu    -      rücki 


»11^  T         P 


£ 


fc^ 


^ 


S 


zw.Z. 


P 


il 


i 


weicht . 


*4 


zu     -     rückl 


^ 


£ 


^ 


w 


d.Z. 


i 


weicht. 


zu     -     rück! 


^^=4 


^y^ 


^ 


E 


Hfm. 


i 


Helft!. 


m 


feE=ä 


i 


i 


(jubelnd   in  die   Loggia   eindringend) 


^ 


A 


w 


i 


■äz 


^ 


? 


i 


Ai 


schlagt 


sie! 


iE 


Wir 


^ 


?       V  ti' 


i 


i*j 


schlagt 


ie! 


sie 


Vfv^ 


Hörner 


m 


P-JiM' 


II 


^t^E 


>l£ 


i 


tSitB    ^^« 


a 


i 


p 


i 


4: 


E 


s 


s 


^ 


ä: 


^ 


y^-* 


?^ 
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^ 


(läuft  in  die  dem  Gabentisch    gegenüberliegende  Ecke  der  Loggia.) 


SS 


P  P  MM  F  i^  iM   ^-^S 


Gh. 


fe2 


i: 


woh,  sie     wei  -  chen! 


Wer     mu  -  tig       ist    der   samni-le       sich   um      mich. 


^ 


^m 


(Sie  gruppieren 
sich  nm  Ghita.) 


^ 


w '■'-m 


^^ 


IE 


e.Z. 


=t 


^ 


Ja,    ilir     seid  mehj*. 


Schwestern  flieht!        Schwestern  flieht! 


fe^ 


a 


1 


# ^" 


^^^ 


^=;i 


zw.Z. 


e^ 


) f- 


.Ja,    ihr     seid  mehr. 


Schwestern  flieht!        Schwestern  flieht! 


P 


w=^ 


p  r    li 


i 


^^ 


iEEEE:i 


^ 


d.  Z. 


iS: 


Ja,    ihr     seid  mehr. 


Scliwestern  flieht!        Schwestern  flieht! 


i 


S 


i^ 


s 


g  [)   p    t^   j)  ^ 


sind   die      Sie  -  ger,  wir 


sind   die      Sie  -  ger 


^ 


w 


S 


i 


die      Sie  -  ger 


^^ 


£ 


:^ 


S: 


sind   die      Sie  -  ger,  wir  sind  die      Sie  -  ger 


fe* 


die      Bahn  ist      frei! 


te^\fTVf  ^IXg 


e 


^ 


kr^h^^ 


IBB 


m*^ 


S5^ 


i 


IMZ 


=4=»»- 


41    üie  Infantin 

(jauchzend) 


>  jauchzend)       .-^ —         - 


^ 


£ 


^SES^ 


nd   nun. 


m  den  Tisch! 


U.E.  6630. 


34 


Tromp. 


i 


#-# 


^ 


H^l 


# 


s 


i 


-¥— ■: 


3  3     =»- 


:^ 


-^f — ■: 


:?  *       ^ 


v       ;g 


^     * 


Viel  ruhiger.  (J  =  92)  nicht 
schleppend,  immer  fließend 

Violinen. 


Celesta 


Die  Infantm  (mit  kindlichem  Entzücken)  (am 

Gabentisch.) 


U.E.  6630. 
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43 


In. 


-^ 


ilJ^  tf^'  ^'  IT 


^ 


PÄ 


Und    das    To  -  pas  ..   kreuz  aus      El  -  fen-bein 


1 


Grhita.. 


i         \         7 


Wir 


Erste   Zofe. 


i    i     ■/ 


— af- 
Wir 


i 


Zweite   Zofe. 


i     ?     1 


■s. 


~~9 
Wir 


i 


»ritte  Zofe. 


l       l       V 


^ 


Die  Gtespielinnen  (am  Gabentisch  die  Geschenke  betrachtend.) 
y  ^      ganz  leise  jyj)       '     ß 


t 


m 


f'  Jm       ^ 


Wir 


^i 


^  V  J'lü 


f 


^ 


Spit  -  zen. 


Pf  pr 

Aus  EI-  fen-bein. 


Die  rieselnden 


i 


I 5 1 


a 


^  Im       i 


^ 


^ 


^ 


Aus  El-  fen-bein. 


Die  rieselnden  Spit  -  zen. 


Celesta. 


l.Vl. 
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In. 


Rit. 


^ 


o  seht! 


Gh. 


j)  jjiJ'  J^i'ft  J^'hi^^'pM^ 


wol  ~^len  sie  wie -der  ver-trel  -ben,  sie  müs-sea  iii  den  Gar-ten! 


hfl  ^1  |rJiJiBn  n  ü  B 


i 


e.Z. 


?^ 


P 


5 


wol  -^len  sie  wie-der  ver-trei  -ben,  sie  müs-sen  in  den  Gar-ten! 


jii)J^  jii^p^H^i'pppF  r 


ZW.Z. 


.i^Ifin  sip  wift-der  ver 


wol  -"len  sie  wie-der  ver-trei  -ben,  sie  müs-sen  in  den  Gar-ten! 


hi'p  ^'  I^W^-^'^ 


.z. 


P^^ 


2: 


wol  -i^len  sie  wie-der  ver-trei  -ben,  sie  müs-sen  in  den  Gar-ten! 


'"in 


n 


Rit- 


^=^^ 


s 


/.Ä 


-1^^ 


,  y  -  JXiLJ*- 


5^ 


44 


i 


I.  Tempo  {loieder  lebhaft  wie  zuvor)  U  -  lae) 


i 


In. 


r 


Seht. 


em 


Krön 


lein  aus 


^^ 


i 


;£ 


e 


Seht,. 


das 


Krön      -        lein 


aiis 


1 


^^ 


Seht,. 


das  Krön 


lein 


44 


I  Tbmpo  {wieder  lebhaft  wie  zuvor)  w  =  ise) 


^ 


'JT3n^-^ 


r^    pr 


^ 


aus 


^ 


J^ 


i^- 


r.    ^r   r 


■ji 


s 


s 
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,  etwas  beschleunigend 

\>p. 


S 


In. 


Gold       und        Ru      -       bin! 


mp 


m] 


nf 


f 


v^j)ij^'  ■Mj^ j)i,j) \y  ^^  p  pp^ i^j' rr^^f-f 


i 


Gh. 


Wir  schleichen  uns  nä -her  und  kämpfen  noch  «^in-mal,  kommt!  Schwe-stem,kommt! 


fnp 


iJi  J^}^ 


m] 


f 


f 


m 


l\])  h  ^p  p  p  p  p  i'i'  TP  V  p  ^ 


e.Z. 


:^ 


Wir  schleichen  uns  nä-her  und  kämpfen  noch  ein-mal,  kommt!  Schwe-stern,komml! 


j^ 


£ 


i 


? 


zwiZ. 


Wirschleichen  uns  nä-her  und  kämpfen  noch  ein-mal,  kommt!  Schwe-stftrn,kommt! 


d.Z. 


U.  E.  6630. 


38 


In. 


4 


Flott. 


?^=g 


fe 


i 


i 


'ß      m 


--t: 


^ 


Gebt  acht!. 


wir    na  -  hen     aufs 


;# 


^p  r     n  M  p 


y-  p  t^   P  P 


Gh. 


wir  fiirch-ten  uns  nicht, 


i 


gebt  acht! 


wir  na  -  hen    aufs    Neu! . 


^pr     p 


g 


V    P   P     P     P 


e.Z. 


S 


il 


^ 


wir  fiirch-ten  uns  nicht, 


gebt  aclit!  wir  na  -  hen    aufs    Neu! . 


ff 


E 


^ 


-pz 


p  P  P  p 


zw.Z. 


t 


wir  fiirch-ten  uns  nicht, 


gebt  acht!  wir  na  -  hen    aufs    Neu!. 


ff 


^ 


y  P  P  P  p  r 


pr     MP 


E 


d.Z. 


S 


wirfürch-ten  uns  nicht. 


gebt  acht!  wir  üa  -  hen    aufs    Neu ! 


^ 


^ 


m 


X 


f        r 


E 


Gebt       ach«. 


wir    na  -  hen     aufs 


M. 


P    J)   J)    J^ 


i  f    P 


\< 


Gebt       acht!- 


wlr    na  -  hen     aufs 
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( Sie  stürzen  wieder  aufeinander  los; der  Haushofmeister  ■wirft  sich  darwischen.) 


i 


la. 


^ 


Neu! 


M 


Gh. 


1 


e.Z. 


P 


zw.Z. 


^ 


d.  Z. 


S 


X>er  Haushofmeister. 


^^ 


Frie  -  de! 


Neu! 


^  ^     Neu! 


f*.#f 


£ 


ii 


^s 


■IJi  blf  f  \^* 


m 


3 


ü.   ^. 


m=d 


^ 


i 


(9^ 


f 
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IT      TT      .        ff      ]!=$: 


Nach  und  nach  hnmer  ruhi- 


^ fr-T-!! 


^ 


m 


^ 


Hftn. 


Ein  -  tracht  In  -  fän  -  ün  Gna 


de. 


Ihr  bringt  mich    um     mein 


Ä 


f    r    r 


£ 


to  /? 


b/T]     R 


^ 


^£^ 

■9^' 


^ 


ger. 


'>  M  P  p  ^P  P 


46 


.? 


It     it      y     I»      I     ff  -^ 
^     P      P     P       I     ^ 


■9-' 


^ ^ 


Hf'.i 


±1 


tag  -  lieh  Brot,  der    Kö  -  nig      zürnt,  die   Ze  -  re  -  mo    -     nie    ist    hei   -    lig. 


m 


t.rf  r 


m 


puzuzm. 


m 


^^  ITj  f^ 


-.53-^ 


^1  P« 


•— ^ 


ff 


r 


f 


9-^ 


■»' 


Hier  ist  das  Zeitmaß  bereits  viel  ruhiger. 

(flehentlich)  | 

Pff m         ff ff. 


^^^^ 


F  P  I P  p  p  p  •  p  V  p  I  p  'y  ^^ 


(er  ist  völlig  erschöpft) 


Hfm. 


Qe  -  ruilt        in     den       Gar  -  ten  zu  ge  -  hen,        In  -    fan  -  tin! 


PPPP 


Infantin.  (hea  lachend) 

immer  ruhiger 


47  , , 

>  I — —j  I 1 

iii'p  p''P  p  rP-p  p  »  ^p  p  f)  ip  P   J 


j 


1 


s 


WeU  er  so    rei-zend      bit.-ten  kann,  laßt   uns  dem      treu  -  en        Die    -    ner      ge 


ü.  E.  6630. 


41 


(frisch) 


Inf. 


Gemächlich.  Ü=9a) 


|(Sie  eilt  mit  ihren  Mädchen  singend  und  lachend  die  Treppe  in  den  Garten  hinab.) 
(Sie  verschwinden  schließlich  im  Garten  hinter  der  Mauer.) 


i 


i4 


48 


Ul 


il^^i 


IjM. 


t 


u 


H 


1 


ii  ji^ii 


^^ 


t  i    i 


i 


f  »  i 


j 


Soprjin 


J 


^ 


t 


J      ;      J 


% 


^=5 


^'1-  r   \      \ 


son-ni  -genSchein,In 


Tanzt, 


Alt. 


tanzt  auf    der 


Wie  -   se        im 


m 


te^ 


% 


i    r      ^ 


z: 


^m 


^ 


? 


*  *• '  '0 


Tanzt, 


l      •> 


tanzt. 


tanzt im  son-ni- genSchein,In- 


m 


i 


V  nmt 


i 


^ 


i 


P 


i=S 


p  dplce    ~ 


^ 


-=!^ 


ö^Ö^ 


&   j^     j^ 


T 


*=^^ 


ir=^^ 
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A2 


^ 
^    9 


Der  Haushofmeister,  (trocknet  sich  den  Schweiß  ab.)    xg 

I  5        ,  I 


)         i)    J)    .^^ 


t>.         k.         f., 


^S 


¥^f 


m    0 


Ich     will  der  Mar-don-na      hun-dert  Ker-zen  o  -  pfern 


=fcifc 


^ 


Ä 


ä 


ö 1  (schon  nicht  mehr  sichtbar) 

-4— 


J 


^fc 


:±r: 


! 


? 


an  -  tin,  du  soUst  uns-re 


Für  -  stin  sein. 


Tanzt, 


tanzt_ 


l>  J'liJ^  I>  F 


m 


^ 


^ 


<     '  r. 


fan  -  tin,  du  sollst  uns-re     Für  -  stin  sein. 


Tanzt, 


tanzt. 


Schnell  belebend. 


•/y-i.  V  j  j  j)  j)  i'  I V   j>  j)^ 


Hfm. 


♦^ »-^ th^ # 


für     die   Er  -  ret  -  tung  aus      der       Ge  -   fahr. 


Ü.-  E.  6630. 


43 


Ziemlich  lebhaft. (Allegrettoji^^n-z) 

Gliita. 


Hfm. 


ff^^-^-4 


Gl. 


PP 


i 


Die  erste  Zofe. 


Lt;     ..gJ O  1  tJ  .      ^ ^^  ^ Uli  V     I\l  UCIL.^ 


Doch  du  sollst  uns  er  -  zäh   -    len 


(Sie  eilen  zvaa.  Gabentisch  und  beginnen  wieder 
ihre  Arbeit.) 


f 


Ja,ja,  wirwollenflei-ßig  sein, 


Die  z-weite  Zofe. 


i 


Jaja,  wirwollenflei-ßig  sein. 


Die   dritte  Zofe. 


l    r'pf     IvJ'J'pf-  ilJ      ?       I 


r 


Jaja,  wirwollenflei-ßig  sein. 


n.  •> i; ^1' FF  M r ^ 


Hfm. 


die  Sonnebleibtnicht  steh'n! 


f 


ygj 


'f  f-     f 


m 


p^ 


^^ 


j- 


/> 


^^ 


s 


t 


»=i 


»=li 


f^ 


f 'Zf  ii*^*  » 


'^^ 


;f   * 
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Gh. 


So  sa^etdochjDon  Es  -   to-ban-,        was  sinddies 


r      n 


t 


sinddieschön-sten  Ge-schen  -  ke? 


\ % 


I   I  Ii  g 


^^ 


f    ^T^   7 


^P 


^ 


JTJ.rnn 


az 


R 


^ 


fP 


^B 


'•H\.  JZ 


i^ 


1 


P|r       tj 


•  ■ ,     ,* 


tF 


Der  Haushofmeister,  (trocken,  ohne  Aüsdruck,'während  die  Zofen  und  Ghita  sich  am  Gabentisch  beschäftigen.) 


52 


^^ 


(ehrfürcht^'VferbetigungV 


F  i^f  r  n 


(Verbeugung) 

a# —    c 


m 


a  J  p  r     ^ 


Hfm. 


Hei-lig-keit 


dem      Papst, 


vom      al-  1er- Christ  -  lieb-sten    Kö   -    nig       ein  Ko 


I 


i 


m 


^m 


^  it-f 


r 


'm. 


? 


^^ 


ST- 


LT- 


m 


i 


5 


^ 


t^ 


I 3 1 


^5       '   (die  Zofen  klatschen  vor  Entzücken  in  die  Hände) 


Hfm. 


U.    E.   6630. 


45 


Hfm. 


Immer  im  Zeitmaß. 

Gi-hita.  (sehr  lebhaft  neugierig)  ^       ^ 


54 


I 


Das  Schönste? 


Die  erste  Zofe,  (sehr  lebhaft  neugierig) 


fe 


s 


s 


P 


Das  Schönste? 


Die  zweite  Zofe,  (sehr  lebhaft  neugierig) 


^ ß- 


^ 


Das  Schönste? 


Die  dritte  Zofe,  (sehr  lebhaft  neugierig) 


Hfm. 


±11 


^ 


P 


DasSchönste? 


m 


(von  hier  ab  interessiert  nnd  lebendigpr  im  Vortrag) 


u  icucuui^ri  im  vor  II  dg;  ^  ^ 


(vertraulich  leise) 

bg  ,ap — ß- 


leise)  . 

flp  r  I J 


^^^ 


Doch       das  Schön     -     ste. 


das  Schön.ste         ist 


T»  ^    ^*-L         -  .  ■  ■    -  .  ■      .  ■ 


■^' 


Immer  im  Zeitmaß.  [54] 


¥l 


3^ 


^ 


is 


# 


«0 


¥f 


*^^ 


^ 


3 


■3« 
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Gh. 


Etwas   ruhiger    die   J  (leise,  erstaunt) 


i 


^=^==5 


E5 


:^ 


^s 


^'  't;  r, 

0        re-de   doch! 


±^ 


« # 


Scheußlich         das       Schön-ste? 


Wir 


(leise,  erstannt) 


ö^ 


e.Z. 


?      '"  h   i)    •/  i, 


:^ 


»^ 


*^ — m-^ — # 


Scheußlich         das      Schön-ste? 


So       re-de    doch! 


I 


i — ^7  h  Mrl  J'  J^  »    -^  J'  N^J^  J      i 


z.Z. 


Scheußlich        das       Schön-«te? 


So        re-de   doch! 


I 


^ 


tS>     i        7--J 


£5 


d.Z. 


:^ 


atat 


#    r- 

Scheußlich         das      Schön-ste? 


So        re-de    doch! 


Hfm. 


F  M    » 


scheuß-lich! 


Etwas  ruhiger  die  J 


i       i    i 


"I 


& 


l 


i      i 


* 


t^^A 


m 


r    ?'  r 


f^^^ 


^ 


r 


Bkl. 


W 


Pos.m.Opf. 


s 


^s 


-jTnpj—^ 


TS 


^►♦^ — 0- 


12* 


Ktrab. 


f- 


f- 


f- 


[j  J^    i'  J--'  J'  JM  g  |7  i       » 


rit. 


S 


Gh. 


hör-ten      al  -  1er- lei  schon     rau-nen. 


S 


(nachdem  ersieh  ängstlich  umgesehen)  ÄÖ^^r?7rf 


Hfm. 


^    '^  n  \n  ^  n 


s 


:§# 


Der    Sul-lan    sandte 

rit.     _ 


ei-nen 
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Sehr  langsam,  die  Viertel  noch  langsamer  als  am  Schlvße  der  %.  (J  =  54.) 

::^  (Erstaunen  und  Flüstern  Ghitas  und  der  Zofen  * 


"/er  i  - 


47 


p  p  )      Ji  i)»-|  iiJ  i  -    i 


Hfm. 


5t 


Zwerg, 


als  Spiel  der  grau-sa-men  Na    -      tur. 


^J- 


E.H.  -^ 


gt 


:2l: 


I  ^-^^^j  ^  M 


W 


Jlg'  «^^ 


K 


^m_ 


^' 


wicfe^  gi/ew 


t'5/;n 


^ 


S 


i 


i 


:2i: 


3: 


^ 


3: 


P# 


IZ2: 


Wi^ 


Gemessen,  mit  groteskem  Vortrag.  Die  gleichen  J 


56 


^^ 


?  vFir  ? 


>  r  ii^M 


^ 


Hfm. 


Er    hinkt. 


die     Haa-^-e  sind    feu  -  ri-ge   Bor-  sten, 


Kl. 


^ 


> § 


^iJ? 


2: 


g  r>^ 


^ 


JE* 


^dtt^ 


'■^^Lii:;^iTJ1'J"5'-^ä 


;ee 


i;7jys-r3-j- 


f 


T    J    - 


gt^ 


f    i   - 

ein  wenig  zögernd 


^r  irr  n'u  f>[>\\'    i.iif?r    f^t  f 


Hfm. 


:^ 


3 


JL 


der  Kopf    hockt  zwischenSchultern,die  zu  hoch. 


ihn  beugt  ei-nesHök  -   kers 


SEi3 


i& 


fe. 


I 


@ 


^ 


s« 


t 


■=■ 


1 


rf?7». 


•-^ 


19- 

:z 


v^iTsniii, 


y     ä 


^■•r^-gr  % 


i^ 


^ 


a  tempo,  s^Är  rwÄf^e  J 


'f    J 


3 


gp:^ 


ff  r>  I.J-   J' 


F  Fl  r  rmH^Pr  I'^^h'-^ 


Hfm. 


Last, 


klein  und  ver-   wach^sen  die  gan  -  ze  Ge-stalt,  viel- leicht_  kaum  ü-ber  zwan   -    zig 


« 


fei 


^ 


^^ 


3 


i=^ 


IH 


i=:^ 


^ 


^zzah 


\l        ?<»• 


P^— t>i>:' 


33.±_ 


T   J    -      - 


f  J     r 


Ü-; 
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">'■   1        l  i 


PPP 


Hfm. 


^ 


? 


er  r  - 


alt, 
Vl.m.D. 


viel-leicht         all      wie  die   Son  -  ne. 


i 


=:^ 


JÖ' 


pp 


m 


Vcl.m.D. 


i 


Tcr 


-o- 


7W>  = 


Ein  wenig  fließender  als  im  Anfang,  aber  immer  sehr  ruhig. 


m 


^ 


Hfm. 


^ 


E 


Ein     Ruf    als    Sän-ger        eilt    ihmvor-an        aus  fer   -     nem     Land. 


if  fj  f?  ili  ^i 


^ 


^ 


P 


—  cr^sc. 


^^ 


m 


:^Jl 


^ 


Gihita  (leise).      T>P 


^ 


3=Ö 


^ 


Wie     selt-sam! 


Erste  Zofe. 


(leise) 


y^ 


i 


3EÖ 


I 


Zweite   Zofe. 


Ein  Zwerg! 
(leise ) 


1^ 


1 


^m 


I 


Dritte    Zofe. 


Ein  Zwerg!, 
(leise) 


Ü 


3E3 


S 


^ 


wm 


Welch'    son-der-barTe      Ga  .  be  I 


m 


(leise) 


etwas  zögernd 


^ 


V-h 


fc 


1 


Hfm. 


:^ 


:£ 


d^ 


Und  doch,   das  Selt-sa-me  kommt  noch: 


2IL_ 


ll 


Ö 


^fl^ 


ö^  = 


a 


'oA—^ 


■^ 


zögernd 


^ 


U 


m 


d         0 


d        « 


-f 


r 


f 


^  vir§ 


■e-. 


r 
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a  tempo,  die  J  ungefähr  irie  die  J  ( J  =  ss)  ßießend 


58 


(sehr  deutlich  und  eindringlich) 


Er  weil 


H  h  1^  p  r    ^  h 


Hfm. 


rweiß        es  nicht.  Weiß  nichtsvon    sei-ner         Haß  -  lich-keit,  hält  sich  für 


Solo  VI. 


^ 


ßFßF     ßPß^     mfß 


m 


s 


j- 


I 


:t 


± 


^iz 


p  sehr  leicht 


<'J:  jijttl  ^  '^  J"     [] J   J      ||J  3 


7 


niitEieäänz~^ 


7   lSi7 


^   «[^  7   Jl^  7        * 


?       i 


f 


Hfm. 


M 


Grhita  (in  höchstem  Erstaunen). 


l $ili)i)J'ff^^ 


ffl 


I 


Er  hat  sich  nie  im     Spie-gel  ge^ehn? 


«(sehr  deutlich)  •  ^  #"  '^       m 


Hfm. 


y^ 


er        hat  noch     nie  sich   im        Spie-gel  ge-sehn 


espr 


Er     hält  un  -  ser 


:t5 


^n 


7  flirr  e,Lrr=^ 


"^'-r  p 


7 


¥ 


j t 
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59 


HfVn. 


hM,(|l    ^1-=^,^^^ 


-^ 


f^^^m 


^ 


La-chen  für  Freund -lich-keit, 


denn       je-der  lacht. 


y  ^l(y       ^  ? 


i 


wenn         man  ihn  sieht, 


U=^~ 


ff  r     r     #=       '  — ^ti"F   ^#       %    % 


F^ 


i 


7  bHp 


f=f 


m 


7 


i      i       ^ 


H^ 


^J^li^' 


e 


f 


^^^ 


:^ 


:^ 


=^ 


7?^ 


Rit. 


mit       sei   -   nen  ea-lan  -  ten        Pos-sen,  den  ach,  so  trar-ei-scnenGe-sän-een. 


Hfm. 


mit       sei  -  nen  ga-lan  -  ten        Pos-sen, 
tänzelnd,  lebhaft 


den  ach,  so  trar-gi-schenGe-sän-gen. 


I 


Mda 


f  i^^q^jy    q^i[4l7#     "^ 


s<?Ar  ruhig,  mit  sentimentalem  Ausidrujck 


#- — -ß- 


i 


^ 


■^ 


sentimental  ^r" 

7    U 


^ 


^     i>4|  j^ 


yi 


rtff? 


iit 


E 


Um    m 


\^- 


^ 


41 
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Jetzt  wird  aus  dem  Garten  eine  verschlossene  Sänfte  von  MoLren  hereing-etrag-en.  Die  Träg^rsetzen  die  Sänfte 
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Sehr  mäßig.  (J  =  8o.) 

J  f\  l.Sopr. 


i 


(ganz  leise  kichernd)     Jjn 


s 


^ 


Sein    Ernst    ist 


1 


Die  Gtespielinnen  und  die  3  Zofen. 

2.Sopr. 


J7ß_ 


4*^ k V 

i)    J)    J' 


3^ 


Sein    Ernst    ist 


Alt. 


1 


nicht  gebunden 


(sehr  leise,  mit  verhaltenem  Lachen) 
VP^      ■?       '       r-y-i       I — ö — I 


-1       r 


-1        r 


||J'  J'J     J^)  J^  i>  \  A)  J)  iiJi  J>    Ji  J)  J       J^ 

ha-be\ie     noch    ei-nen      ^ar-ren  ge-seiin,  der    so  enist       Ist. 


\ 


Sehr  mäßig.  (J  =  so 


Ich 


ge-seiin,  der    so  enist       Ist. 


Die  InTantiüi  (leise,  lachend  zu  Ghita). 


^m^^^m 


^gf 


i      i 


Kost -lieh,     wie   er  mich     an-sieht! 


Ghita  (ganz  leise  zur  Infantin) 

1? 


h"P     P   -7 


S!=g 


S: 


Was  hältst       du  von  dem  Ge  - 


F  pp^p^^^-M 


Seht,  die  ver-heb  -  ten   Blik  -  ke ! 


P^J'  J^   j)  i) 


fe##=^ 


^ 


i 


\>m'  m"  ^ 


lach-haft! 


Seht,  die  ver-lieb  -  ten   Blik  -  ke ! 


* 


J)    i  i  J)  i'  i'^ 


Er        spielt    ei  -  ne    toi  -  le    Ko 
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lebhafter 


71 


th»- 


j         i 


Gh. 


schenk? 


DÖr  Haushoftneisterisüsslich ) 


3 


(hämisch) 


S 


1 


I.Zofe,  (allein) 


Mein        Prinz,,         wollt  Dir  nicht-       sin    -    gen? 


^ 


^^ 


Viel 


->  •'J^P  P  P^ 


as± 


Pf 

ten    na 


Er  will  uns  zum  Be  -  slen    ha-ben 


I? 


Alt. 


^  i 


mö  -  die. 


™^¥1  A       J  %i) 


l.H. 


r.H. 


^0    gjp  ^gj] 


lebhafter 


a 


1^^. 


r- 


Der  Z'werg'.  (pfauchend) 


Hfm. 


Die  Infantin  (streng  verweisend). 

beruhigend (zum  Zwerg  liebenswürdig) 


3 


105 


f      iJ^  g   llfr^g-f^P 


?P  P  iljlV    ^      E^EE^ 


SS 


Don  Es-to-banI 


Hörn. 


ver-zeiht  ilim,mein  Freund, 


und  laßt  mich  Euch      bit-ten,    singt! 


E.H. 


B 


espr. 


Ä 


^^ 


^ 


l?-ß^ 


■'|L__J 


ff 


5r^ 


g 


<^        j — d    ^    ai  ti  ^    ti  a 


^^ 


kkE* 


jö 


r 


T 


TT 


"ter 
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Der  Zwarg. 


Mir     sind  die  Blü-ten  heit-ren      San  -  ges  ver- streut  im  Sturm.  Ich     stdimn-le,         den 


Mir     sind  die  Blü-ten  heit-ren      San  -  ges  ver- streut  im  Sturm.  Ich     stdmin-le^         denn 


im 


M 


W 


^^fe 


äs 


^ 


3 


321 


T^ 


5^* 


106 


OMta. 


^    ^       -fiuS 


Z<?/^  lassen 


PPP'M^^^^rp.'ir  r  ^  i^f  n 


So 


Zw. 


Du     bist  ein  Lied,  das    Gott   ge..8un-gen  hat,   Prin -zes  -  sin ! 


Weh -mut  weint. 


t 


106 


/     "J-  h 


J-     i)J- 


r^p^ 


? 


Hfe.' 


•©■• 


dolciss. 


Ö 


^ 


E 


H9 


pp 


Zeit  lassen 


^^^ 


|j)  j)  p  P  ?U'-TJ'1||Ji?P  p  ^fl    p  p  IP  p   p  ^fl  ^^iJ^-^^ 

singt  ein   trau-ri-ges  Lied,  mein  Prinz,  ein  Lied,wie    es  die     Son-ne  klagt.wenn  sie  im       Mee-resI 


Gii. 


singt  ein   trau-ri-ges  Lied,  mein  lT:inz,  ein  Lied,wie    es  die     Son-ne  klagtjWenn  sie  im       Mee-re  stirbt 


^^ 


Ö 


Ä 


■I^^- 


^ 


r 


I 


r- 


^    C? 


m 


w 


o 


fJ: 


isii 


tä^ 


^ 


r 


r 


-r^ 


553  '*'|r.KSf»ÜSV»d'TÄr4  *'    Ruh*  «nd  lanssamer.  (J .  circa  «,)  O««»»«»».) 

heffJÄ  r>er^werg-.(za^^  M»d  mit  großejn  Ausdruck) 


VSV 


i 


m 


f. 


:^=M 


Mäd     -     chen,  nimm  die    blu    -    ten-de 


^ 


^ 


^ 


e 


»tSS 


si 


^ 


i):  gj»    '</■' 


/      * 


P 


t 


tm 


^ 


nf 


i 


Ef 


? 


9- 


■— rt 


H"     f 
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ge, 


die     in      mei    -     nemGar-ten  reif 


nimml. 


Icla  bin    arm,     ein  ein-zig 


i^m 


s 


^ 


£ 


i 


■"K 


■.&,: 


m 


-^ 


p 


i 


mf 


mi 


p 


^=f 


-TU 


¥    3' 


109 


sehr  zart 


r  J  ^J'  J^  I  lir  ^J  iiJ^  p  1 1  if  "fi  ^p 


\r-  llp  ff  ^ 


1773- 


^3 


Bäum-chen  hat  mein    Gar  -  ten   und  es        reif  -  te    die  -  se        blu  -   ten-de   0     -    ran    -    ge, 


nmmi    sie 


^ 


fer 


*ö 


m 


m 


3E^ 


1 


* — r 


ftr* 


F 


i 


VP 


^E 


<^/7n.  . 


VPP 


n    \ 


*^ 


la: 


W. 


ö 


r 


110 


zz: 


^Jnr  H 


Zw. 


i 


Ob 


hin! 
molto  espr. 


Mäd 


chen, 


hat  ein  stol  -  zes,har-ies 


i 


i 


i^^ 


tei 


etE^ 


S 


^ 


p^ 


ti^^ 


Pi^ 


r 


77^ 


;^ 


^ 


■^ 


z 


IC 


3E 


^ 


J 


n: 


rr 


fe^ 


^ 


xarf 


111 


P 


E^ 


i 


^ 


EZ 


ä     \>» 


nimmt  die    Sil  -   ber-narJel   aus  demHaar,das  sehr  weich      ist,  sticht   so 


m 


V 


w 


r=# 


^1 
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ä 


,PP 


^ 


2Z2I 


ganz  leise 


^ 


S 


^^ 


Zw. 


?S^ 


la-chend  tief  ver  -  let-zend  sei-ne      blu    -    ten-de  O    -    ran     -      ge 


in      den  Staub. 


ii?# 


i 


5  ^  iJ'j     S=fctj 


S 


Tffl^ 


• "rm T= ^--s=^=>^ #— ; 


VP 


w^ 


"TTl     ^^ 


3^ 


ifpipip'^'f 


^ 


77 


r 
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sehr  ruhig  und  leise 


m 


^^ 


Zw. 


che 


^^ 


Mäd  -  clien, 


ach  dein       La  -  chen  und  die    Na    -    del 


traf     nicht ei  -  ne  Blut  -  o  - 


^ 


i5 


^ 


a?i 


tm 


p  tveich 


"      c.re.sp.. 


^ 


9^ 


w~o 


113 


i 


steigernd 


^ 


n^ 


;■    '■ 


Calando. 


rit. 


^ 


f£ 


I 


zu 


Zw. 


2 


ran  -  ge, 


spit-ze       Na -del  und  dein  schar- fes  La -chen        traf  mich, 


sieh    ich     ster  -  be 


\wm 


^ 


k  \i'\f^  iM 


^ 


E 


|ä^=^ 


3 


1 


14^ 


tte-jt 


HS 


£ 


-y 


?1F=f 


3 


^NtÜ 


'# 


>? 


.  dim. 


p 


^ 


3: 


T 


wßt 
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SfAr  leise  und  mit  Enmßtidung 


ersterbend 


m 


Wri 


r  I  *  "r  j) 


(Mit  einem  schrillen  Akkord  endet 
er  und  bleibt-versunken  in  den 
AnbHck  der  Infant! rustehn.) 


J^ 


Zw. 


^ 


denn  die    blu    -      ten-de  0  -  ran 


ge 


war  mein    Herz. 


ia 


Fi 


i 


VJ.  (■  al    [• 


ä*i 


^1 


SS 


I 


3 


^si? 


immer 


leiser     VPPP 


fe 


f  ^ 


^^» 


^ 


WP 


n 


± 


^ 


* 


r^-^r 
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(Man  hat  über  dem  Liede  den  Sänger  vergessen.  Wie  ein  Stein  im  Wasser  Kreise  zieht, 
greift  Bewegung  um  sich  und  bricht  dann  endlich  in  Heiterkeit  aus.) 


J  J  Gemessen  und  streng  rhythraisch.lll^ 


i 


Die  3   Zofen. 

— m<~ 


£1 


I 


Er  hat  et 


-  was  von 


' 


i 


1.2.Sopr. 


1.      ^ 


1^^    i)  J 


Habt  ihr's  ge-hört?_ 


% 


Alt. 


Die  Grespielinnen. 


(leise) 


JJ  Gemessen  und  streng  rhythmisch. 


115 


Ghita  (zur  Infantin,  nicht  laut,  aber  ungemein  deutlich) 


T  ''p   p  ji  i'  I  JiJrTJi  >  AJ) 


Ein     kost -11 -eher    Spaß:         dusollst  sie   er 


H  fP  p    i 


az. 


Lie 


5^ 


be  ge  -  sun-gen! 


Der  Haushoftneister  (hämisch  in  sich  hinein  lachend). 

p- 


% 


P      I  P     Pf  P     f^ 


Er  kennt  die  Re_gis  -  ter. 

1.2.  (leise)  P 
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116 


(in  den  Pausen  der  eiazelnen  Gruppen  leises  aber  vernehm- 
bares Kichern,  ohne  die  Singstjmmea  zu  decken.) 


Die  Infantm. 


i 


^^? 


Nun? 


(sehr  deutlich  sprechen) 
I ö 


^i 


~3 — I 


I 5 1 


3 


■vj.      (durch  LsLchen  unterbrochen) 


k 


^P 


teEE3 


p  p  ^p    ''  P  p  r  p     ^ 


Gh. 


sehrek-keiijdie  Gän  -  sei 


Sag  ihm,  er         soll    ei-ne  von  den      Lar-ven 


# 


1.  Zofe. 


^^  I  P-       ^p  p     p     I  iJ'  jl  j)  J^    > 

Nein,   nein,  von  Lie  -  De  hiat     er    ge-sun  -  gen 


S.Zofe. 


t         r        j)\J       JlJ^    J)   \A  Jijl  h    J) 


Nein,   nein,  von  Lie  -  be  hat    er   ge-sun  -  gen. 


3.  Zofe. 


li        ilJ^     J^ 


^± 


^J'  JlJ-'i    J) 


W 


Nein,    nein,  von  Lie  -  be  hat    er    ge-sun  -  gen 


3 


M 


P        P    P   P  I  ^  P      "^      P        I  P    P   P     p    f'  P  Ff^ 


Hfm. 


der       Text    ist  nicht    ü  -  bei. 


Ein  we-nig  ver-wachr^en  wie       er,  ha,  ha! 


m 


^ 


Ster  -  ben ,        La-  cnen  und 


Ster-ben. 


(leises  Kichern) 


^m 


E^ 


La-chenund   Ster-ben. 


\' 


116 


A^  r^ 


ia^ 


m 


m  * 


^ 


^ 


\>p- 


m 


Hr.m.D.   '  Vl.col  legno 


-hlQ  d  hj^ 


in 


.  h^iuu 


*  ^^tk 


^: 


'KT 


-f- 


-^ 


#• 
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(hell  auflachend) 


lachend)  U_ 


In. 


Hei    ..  ra-ten!  ja   ja  ichtu's! 


Gh. 


m 


hei 


ra  -ien! 


m 


3= 


Er  taufft     für  die  Mes  -  se 


Hfm. 


' 


^ 


^^ 


äbfe^^ 


^ 


^ 


5r  ist  kost  -  lieh 


der       Zwerg, 


will    ge- liebt   sein. 


$ 


(lauter) 


f       ?  ii  J)  }i 


K^-JÜülJ^ 


m 


P    J^      r       J 


Er  will    ge  -  liebt   sein^  er  will  ge  -  liebt 


Vl-.i., 


sein,      er  ist    kost  -  lieh 


der 


Hr.m.D. 


jV|^MMM,'^#  JMf  M;^^^,,^ 


78 


Infantin.  I         7i 


y  M  .P  M^  P  F  F  ^r  ? 


Ihr  seid»  ein    be  -    f^a-  de-  ter  San  -  ger,  mein 


O  g  pb 


ü 


-:=ö^ 


y= 


:i 


=i^ 


118 


f  Ts 


r 


r. 


I       3 


1 5 i 


^^ 


^ 


In. 


:^=^ 


Prinz, 


wir  hör-ten  nichts   Ahn 


li-ches 


^m 


biTftl?  eG>. 


^ 


t^-.y^ 


4 


'/T|g  ^"7g' 


d^ 


-f^ 


T 


r 


f- 


(Sie  nickt  ihm  lächelnd  zu.) 


S 


^ 


^ 


ä: 


i 


In. 


ifc 


mehr. 


Ich       wünsch   euch  dem        Ho 


fe       zu 


i — "U^= 


<f  nffi  i  f  i 


y 


3 


m 


VP 


zz^ 


f 


ö: 
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Tiede  Silbe  betonend) 

£      7i     ^   L 


;5EE5 


P    p  "'  P I.  P    P  -^     M  ?  M 


i 


In. 


bin  -  den: 


Wäh- let       el   -     ne         der       Da  -    men  zur     Christ- li  -  chen    Eh! 


^ 


W^ 


^ 


^ 


R^ 


tf 


* 


^m 


p 


'^>f 


cresc.   - 


^  i)J'  i 


=ss 


•7  i)bJ)  .^  iUtl 


y  i)bJ'    ?i)J 


* 


f 


F 


r 
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120 


l>er  ilaushofmeister  (außer  sich.) 


ppllpp^pp  p 


m 


i 


# 


Grespielinnen  und  die  drei  Zofen 

^    t)    Erste  Zofe  mit  l.Sopr. Jj^ 


Dasdarfnichtseüijdasgehtzu  weit. 


t'  p  p  F  p 


i 


i 


£ 


§30 


erfflei 


(Aufschrei) 
Zweite  Zofe  mit  2.Sopr. 


Gna-de,  In-fan-tin 
ff 


Gaa 


de. 


Lie-ber  gleich  den 


fe 


aa  -  de.  In-  fan-tir 


£ 


& 


1 


iei( 


Dritte  Zofe  mit  Alt. 


Gna  -  de.  In-  fan-tin 


Gna 


Lie-ber  gleichden 


J^^J^Jl^'i' 


A,hi)^'y'  j' 


Gna-de,  In-fan-tin      Gna 


de. 


Lie-lter  gleichden  Sa  -    tan! 


4  ^''jiT^vfF 


3 


# 


g 


:^ 


r 


^^ 


Pos.m.D 


'■j:    JP1? 


Hfra. 


die  Re-li-gion 


und  die  Mo-ral! 


Pro-test! 


und  Afe  -    to! 


' 


^^^^ 


i 


i 


i 


s 


? 


^ 


^^ 


Sa  -   tan! 


Ich 


auch! 


In- 


fan-tin,wir  sind  schön! 


^^ 


* 


j^       ff        '^P         P 


^ 


^^ 


^=z 


^ 


Sa  -    tan! 


Ich  auch! 


Gna  -  de.  In 


fan  -   tln,      Gna  -   de! 


i 


ä 


w^ 


% 


? 


^^ 


p  '^  / 


p^f^ 


^^ 


Ich  bin  ver-Iobt! 


Lie-ber  den  Sa  -    tan! 


Ich       bin  ver-lobt^ 


ibiJt^J  Y 


u.E.  6630. 
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drängend 


m 


^ 


? 


m 


Hfm. 


^ 


^ 


Nein, 


nein, 


i^ 


$ 


lie  -  ber  gleich  den     Sa  -    tai 


i 


m 


Gna  -    de.     In 


^ 


Viel 


^ 


Gna  -   fie,    In  -  fan  -    tin, 


1  <-.  1^1^  r>        ri'r.r 


I 


f 


Lie  -  ber  den      Sa     -      tan! 


Gna 


de, 


SS 


S 


fe 


na  -   de,  Gn 


5Tia  -   de.    In  -  fai 


iffi: 


^  ^     Gna  -  de,    In  -  fan     -       tin. 


ina 


de,  Gna 


jna  -  de. 


if  Ff|J^ 


1 


* 


/1' 


ö 


cresc. 

_2 


^ 


^ 


@ 


Per  Zwerg-  fenthusiastisch.) 


-    a  tempo  und  etwas  breiter 


rp  n 


^ 


(sehr  ■warm) 


(sehr  wa 


m 


Und    wä    -    ren  die        se 


-)■    V      1^ 


lig-sten 


Hfm. 


das       nicht! 


M^    -7  P  M 


£ 


ij: 


fan  -    tin,  wir  sind  doch 


schön! 


^      PP^'      P 


i 


^^^ 


Gna  -     de,  In-  fan  -    tin. 


Gna  -  de! 


ff     i]^n     ^ 

na  -    de.  In  -  lan  -    tin, 


^m 


\  «J     Gna   -    de,  In-ian  -    tin,  Gna -de! 
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Gespielinnen  und  die  drei  Zofen. 

^   h     I       a  tempo        Erste  Zofe  mit  1.  Sopr. 


("mit  parodistischer  Emphase) 


E^ 


^ 


^ 


i 


± 


Dei 


^^ 


(Lautes  Gelächter.) 
Zweite  Zofe  mit  2.  Sopr. 


er  sohÖ-ae 


(laut  und  lachend) 


s 


p 


p  p  p  ^'  p   p  ^^ 


sei-ne 


Herrlichkeitverschmähtuns , 


15=3= 


Dritte  Zofe  mit  Alt. 


flaut  und  lachend) 


S 


^m 


ä 


:*= 


agter?      Wie,  die 


^ 


^ 


Wassagter?      Wie,  die  In  -  fan  -     tin. 


sei-ne 


InfantLn  (zu  Ghita  deutlich  hervortretend.) 


r      p  p  n  flL^^^ 


r     rpj 


1 


Ghi      -       ta,er  weiß  von  nichts,      sieh   doch,  er        lä-chelt. 


M^ 


^-^  P  P]? 


rj  p     ^      ^^ 


^=^-bJ^jip     ^ 


Mann, 


^  weh. 


er     freitumdiePrin-zes-sin. 


sm 


^ 


g 


Er  ist  toU. 


1^'  ^ 


m 


n 


^± 


-±i 


er  versclimäht  uns , 


derschö     -     ne Mann 


^^m 


Er  ist 


J^     J^       J^     j^     II 


^ 


Herr- lieh -keit    ver-schmäht  uns. 


9-I-9- 


derschö    -      ne  Mann. 
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In.  Ä±dr 


freut 


h 


i 


sich,    weil      wir 


83 


5 


la  -   dien 


mer 


i 


S 


Der  Zwerg'  ( mit  großem  Ausdruck). 


^ 


1 


2± 


i 


t 


f 


Ja        ich  bin    blind 


vor       ei  -  ner 


' 


mp- 


g 


02 


neHe] 


ei  -    neHerr-lich- keit 


Sich  selbstzurMorgenera-be. 


\i    ^ij)  J)   J 


fctfe 


3^ 


?^ 


toU. 


Sei  -    neHerr-lich  -  keit 


''  ■yw'iJ)  ju)i)hg 


£ 


^^ 


^ 


Sei-  ne_Herr-  lieh- keit 


\ ' 


Sich  selbst  zur  Morgenga-be 


Fast 


dau-ert   er  mich. 


P   PpF  ^ 


P    P  s  JM  ^' 


£ 


S 


^==^ 


Zw. 


fcte 


:^ 


strah-len-den  Fak-kel. 


Und    wärst  du  mein    Tod, 


ich    möch-te 


^'l,iiJ:i      JU^^P  E^ 


iiJlfl'y  fcf^Py^ 


0    wie  be- 


freit umdiePrin  -    zes-sin. 


wie  be-nei-  dens-wert  die. 


\\,:i    ^j)iJ^  ^ 


steigernd 


j'  iiMi^ji'^'^ 


^'  jj   jaJ'  J'  ^jS 


freit  umdiePrin  -    zes-sin. 


0      wie  b&flei- dens-wert    dia 


FVaUjdie        er    zur     Gat-tin  er- 


^^^iiJ^J^    j)^ 


freit     um —  die  Prin  -    zes-sin. 


Ab 


E£Sif 


3Je 


m 


g 


u 


k|^  ll!: 


^ 


Wi"« 


^ 


^^       hV 


subito  p 


fi* 


B_kjC& 


j^^JT^bi^ 


:an.: 


^ 
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I 


accel.e  cresc. 


I 3 1 


^ 


^^ 


Ich  muß       mit     ihr 


In, 


±1 


^=1 


mit     ihm     spre  -     ohen 


-  lein! 


i 


i 


\m 


^ 


Zw. 


i 


I^ 


Dich 


Prin    -        zes     - 


sin, 


nur  Dich. 


cresc. 


fj^y  f 


^ 


I 


■^ 


die     er    zur  Gat   -       tin    er 


* 


wie    be 


^ 


Frau, 


cresc 


wählt. 


o     wie    be  -  nei  - 


^Ö 


^m 


J'     ''ff     S   gl 

die         Frau,    die    zur 


trdzc 


^ 


:2: 


wählt, 


i^ 


0    wie    be 


nei-dens-wert 


% 


g^^  hj^  j-^  ,1  j)  ^m 


wie   be  -  nei-dens-wert  die     Frau,_ 


die   zur  '^Gat-tin      er    er  -  wählt,. 


^ 


S 


|t/>Jg 


i 


:^ 


/? 


Cresc.   ~ 


.±- 


m 


fe^  H     ^~^ 


1 


I 


IJ- 


^ 


12— 


^ 


f° 


125 


■fei 


^ 


etwas  lebhafter  als  früher 


Zw. 


i 


Prin    -    zes 


sin! 


i 


0;==^ 


g 


^# 


(Lautes  Lachen.) 


n 


ffT^ 


Pr-ß<: 


m 


f 


t 


2=5^ 


wert 


ie Frau, 


diezurGaUin  er  er- 


wählt. 


k-^ 


-#- 


^ 


(Lautes  Lachen.) 


tp^ 


^ 


Gat-  tin        er     er   -     Wi 


^ 


die  zurGatrtin  er  er  - 


wählt. 


feVlijhrJlM   <^>-^f~^ 


T#^ 


^^S 


(Lautes  Lachen.) 


^ 


die  zur  Gat  -  tin  er  er-wählt,  diezurGaUin  er  er- wählt. 


U.  E.  6630. 
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Die  Infantin  (stark.) 


^r~T~~".  ^^ 


g    TJ)^'^ 


Zwerg)     beruhigend  - 


F  r     n 


±1 


Seid        still  end-lich, 


ich   dan      -       ke    dem 


-t  ft  fk^f^ ^ir>  \^t: 


m 


1 


e 


_       5     _ 


i 


g? 


^jFl^iFS 


f± 


m 


dim. 


ff 


«1 


--^ 


?^y 


T' 


T 


r 


Ruhig. 


(Sie  steht  auf.) 


126 


^'l^  P  g    vp^ppHH'      /  -t 


-1=3=3 


P;Tppp'"pl^ 


In. 


(t  ;^     y 


Rit-  ter         für  die  Cour to-i  -  sie. 


WirwoHen  einWeilchen 


■••f, 


~3^- 


f^ 


ai 


.rj' i)^ 


fcb 


yP^ 


a 


^ 


TTz: 


ö 


■^■^ 


^ 


^^T^ 


ausdrucksvoll 


^ 


n^ 


ivi' -J 


^ 


i 


^ 


(5>^ 


P* 


"f= 


TTft 


r 


(mit  einer  Handbewegung-) 


'1'ilp  J)    V    p   f^plJW'v^ 


(kapriziös  mit  dem  Faß  auf- 


in. 


m 

-sto-bai 


plau-dern,  ver  -  laßt  mich^ei-ne    Da-men,     Don  E-sio-ban! 


Der  HaMshoftneister  (protestierend.) 


^ 


^ 


^ 


^ 


^^ 


4 ^; 


t — • 


■■"tli 


Gnädig-ste  in-  fan  -  tinl 


m 


«==1 


f 


f  f 


LH. 


mTr^ 


-ri? 


* 


f- 
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127 


* 


stampfend) 


(die  Zofen  und  die  Mädchen  gehen  langsam, 
kichernd  und  flüsternd  abjzum  Schlusse,zo- 


?: 


J 


^ 


PPM 


*>!•• 


ft 


In. 


^^f=f 


Ich  will. 


daß  man  mich  nicht  stört! 


I        ^spr. 


? 


^^=P 


1 


a 


i 


3^9-' 


ö 


i 


h9^ 


fe 


^^?^ 


«I 


■^P-Hr 


F 


!?•■     p      b' 


gemd  und  kopfschüttelnd, der  Haushofmeister.) 


i  f    P"  piAi'^p  r  / 


(Die  Infantin  steigt  von  ihrem 


In. 


Spä-ter    holt  ihr  mich  zum  Tanz! 


<S- 


Pico. 


I?T^fTi  fti 


Thronsessel  herunter.) 


8 ö 

r.ä.y 


(Der  Zwer^weichtmitgTotesk&a,  scheuen  Bücklingen  zurück.) 


J2z: 


A 


lüslRit. 


£ 


35 


^ 


t 


:ai 


m 


Fag. 


ij: 


E£ 


s 


ip^=i 


b: 


^ 


y 


i 


ü^ 


f 


?    5 


-P 


f- 


f 


I 


ISOCh  ruhiger.      ^  r>ie  Infantln  (ruhig,  lächelnd.) 


^ 


^^ 


^t^^ 


? 


War  -  um   denn         flieht 


mein  Freund? 


f.  (^ 


^=^ 


A 


^ 


p 


^F^^ 


^ 


p 


3 


O: 


t 


i 


JJ 


^ 


ä 


t 


Y- 


-r 
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f- 


r 
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87 


Der  Z-werg'  (scheu  und  leise,  doch  schon  mit  verhaltener  Leidenschaft.) 


Weil  ein  ee-fähr-li-ehes  in  dei-nen   Au- gen  ist,  ver-zeih!        Mei-ne     See-  le  fühlt  es 


in  dei-nen   Au-  gen  ist,  ver 


fühlt  es    so... 


espr. 


Die  Infantin  (für  sich  leise.) 


;5 


y  J^J    i 


zart  ^^ ; „^         ^^^ — -^ ~-^^ 


Wie  klug. 


es  ist  das  E  -  cho     dei-nes  Lie-des,das  sehr 


^ 


^ 


Zw. 


^ 


ich  weiß  nicht,was. 


m 


&t 


Kl.      y jr-^ 


tf     "r 


y- 


3 


i 


-± 


=^ 


r 


r- 


f 


130 


f     I  J^  J' 


i 


E 


I     3 


Jnr'li'T  r-^^=^i 


^ 


5^^ 


In. 


^ 


-#^ 


schön  war, 


wie     ein    dunk  -  1er  Schat  -  ten    in      ei  -  nem  Tep  -   pich 


aus 


i 


^ 


Fl. 


^ 


B=l 


1 


1 


^ 


•  *i- 


^ 


F 


IH. 

WP 


r 


3 


4=0. 


:a. 


ü  J-J    /    "t 


r 


r 


r 
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^ 


(ziemi  ich  lange  Halluag; 


'i-^^—f-^ 


^E^ 


Komm! 


E.H. 


ungemeinzart 


e 


^^ 


7" 


dolce 


i 


^ 


^^ 


-HS 


# 


Sehr  ruhig 


Bit. 


zögernd 


•/i'iiJ>J'r-tri|j)pPP  ff  Pf^PPiipi,|j  r  M'' „J «r  ^  rP i'i 


In. 


Wir  wol-len    uns auf  die  Stu-fen     die-serwei-ßenTrep-pe     kau-ern     und        war- ten,        bis  der 


W 


Js^ 


1«^ — ^ 


ä 


1 


^ 


P^^^ 


F^ 


F 


Efe 


a 


<9- 


i 


^1^ 


äJ 


-PPP 


f 


Sehr  langsam.  (J  =  48.) 


132 


L'.  S.  66Hf). 


89 


Immer  sehr  gedehnt. 


19- 


m 


<^-^p  itp     p     y  ^p  iip  "^m 


Zw. 


:^ 


im  Sturm, 


ich     fühl'  mich  war  -  ten      ne   -    ben 


(lirL 


0 


«f  f  t 


^^    M^    F    ,     ¥      f      f  f 


[>bi 


^    f      L   Y     I.  "f  ^f  t  I    II 


^= 


i 


^ 


^ 


ibM-^e 


^ 


i 


7f=^- 


J2e: 


^' 


=© 


<        .* 


^ 


133 


(die  Infantin  läßt  sich  auf  die  Stufen  des  Thron- 
sessels nieder) 


? 


Zw. 


,     und  weiß  nicht     wo  -  rauf. 


I>ie  Infantin. 
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Schwungvoll,  aber  immer  gleich  breit.  (J^ge)  f^__^, 

I>er  Zwerg"   (mit  großer  Wärme).  ^^^      vfk 


i 


^ 


r  ^M  ^  I  »^ 


91 


(träumend) 


^w 


Zw. 


:£: 


Dpei 


Din     - 


weiß    ich      nur  noch. 


Ein 


te      te     tj* 


subito 


m 


"'i^^m^^^m 


Y' 


Sehr  ruhig 


und        Dich 


espress.molto 


zart^ 


T 


£ 


W^^ 


Ö 


i^^mimmM 


f 


r 


7 


ü^'^  "'Jr  " 


^^ 


^Sl^Si,^ 


u.E.  6630. 


r 


92 


Etwas  beschleunigen.    Ganz  wenig  fließender.       (wie  improvisierend,  sehr  lebendig^  im  Ausdruck  und  Gesteh 


Ein       Fßl-  sen-grab,und 


jraj-  i) 


Schlach-ten  und   Jagd 


Kö  -  nigs  Hof, 


.3 


II  g  ä-"u 


m 


k  ~  -rn 


m 


mZJBL 


m 


f 


g 


fj=r^ 


r^r 


-V- 


'^a 


if^ 


^M 


=E 


n 


^ 


19-. 


:s: 


^ 


?r. 


1.37 


schwungvoll  steigernd      \,. 


r     if    r^r> 


^ii»- 


ip^ 


Und  mi 


Z-.v. 


hö  -    re     die    sei  -  te  -  ne       Mär'! 


Gott  und  mei-nem  Speer   be  - 

3 


5^       f 


W^^^ 
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b:F 


Zw. 


wehrt ü  -  ber    Ste  -    ee   und       Schluch  -  tei 


93 


i 


± 


ü  -  ber    Ste  -    ge   und       Schluch  -  ten,    Dich        zu         be    -      frei'n!       Ich        ein 


feä 


I 


1-   N 


^ 


ü 


/ 


U       ,h-      ,^: 


^^ 


S 


tza 


S   t' 


^ 


bi     t^ 


^' 


»     «» 


#' 


f-- 


Rit. 


a  tempo 

Belebt  ohne  eigeiaiiche  Tempoveränderung. 


S 


Zw. 


strah  -    len  -  der      Held! 


it 


E 


* 


I 


I 


■t — I»- 


^ 


^ 


i^ 


^ 


-r- — vr-^: 


l 


f 


f 


138 


Die  Infantin  (hell  auflachend). 


Weder  etwas  breiter. 


i 


i 


i 


Du 


ein  strah  -    len-derHeld, 


m 


£5^^:^ 


^ 


^ 


i 


accel.  _ 

(lautes  Lachen) 


S 


schwungvoll 


i  vp  p  P  P    [T^ 


In. 


^ 


ich  sin-ge  wei  -  ter. 


m 


sf 


-^Ak 


\>^% 
#^i 


^^^ 


espress_ 


^ 


^ 


ä 


f^^ 


ff         f      ^f' 


* 


3J     TJ 


u.E.  6630. 


94 


wieder  1.  Tempo,  aber  feurig  drängend,  ohne  zu  eilen 
feurig  drängend 


In. 


In. 


In. 


Auf   -    rühr, ein  rauschendes   Fest,  Fah    -      nen  flat-tern,         die   Tu   -cherwe-hen 


und 


In. 


al    -     le  Blü  -    ten  ju-beln  den     Früh 


lings, 


streu    -      en  sie 


m 


f 


^ 


± 


3 


■1     0. 


:t=m 


*=!  "^   t    L,"^    ^= 


J- 


-^  ^^^""^ 


^ 


^^ 


^ 


±1 


subito  p 


PP 


'n^I    i 


4i^ 

^ 


i 


iM 


P§ 


jt. 


i 


r 


r 
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95 


In. 


i^ 


s 


Fü      -      ßen  dir. 


duf     -      ten 


ten       -        de 


^ 


Blü      -      ten 


^ 


dem 


4 


^^ a:ll«: 


i 


S=** 


^ 


=^ 


^^ 


1 


^ 


SS 


Ä 


'1* 


^ 


"l^^l^ 


^«^ 


J)'it«^'vr3 


espr. 


f 


r 


141 


r 


i 


^7~i  steigernd 


r   r^fcirrf'   pr    ^ 


ö 


£ 


E 


In. 


^? 


:^ 


jun-gen  Hel-den,der  mich  be  -  frei   -   te 


aus       To  -  des.flot 


und  der  Pan-zer  gleißt. 


itii  Tr      \rn\ 


rfbpi  TPr 


f  ^^  'f  ^  r  ii^ii^'''.  ^ 


In. 


li!! 


^ 


flüs-  sig  im         Son-nen-strahl 


und       du  bist  stark  und  schön   wie      des 


i^ 


iß'  ff 


J^ 


Uh-.- 


y 


seÄr  ausdrucksvoll 


1=1 


^ 


Irn? 


zct 


T—^ 


f 


ZK=t: 


1 


23Ö;; 


11,^.:  V  i:        ^ 


cresc. 


T 


m: 


9 


0 0 


krk^ 


Ig:       lg 


^^ 


fE 


PJ 


ei 


2« 


tä 


^ 


96 


mit  großer  Kraft 


Breiter  und  dehnend 


IE 


U   n   U^^ 


ra  und  ih-ren 


m 


^^ 


In. 


^^ 


■^ 


Ein  Kö-nig  grüßt  In   -   fan-tin     Kla 


und   ih-ren      Gat 


-   ten       Don  A 


C.8^,  bassa  ad  Mb. 


Wieder  das  frühere  Zeitmaß  (fließend). 


fe^ 


S 


£ 


143 


In. 


do   - 


ms. 


Der  Z'werg'  (hingerissen). 


te 


mrpTf 


w 


i 


^ 


Wieder  das  frühere  Zeitmaß  (fließend}, 
|l43 


Nein ! 


Ich  bin  an-ders  ge-ar 


Ungemein  ruhig  und  zart 

(ohne  zu  schleppen). 

scnwärmerisch,zart 


Zw. 
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Zw. 


Zw. 


I45j  ungemein  ruhig 


fet 


^^ 


Rit. 


i>f         b 


J^     i^  ii^  ''F  p     H|,  ii^  T     ^F  4^ 


Zw. 


^ 


frem  -  den  Welt, 


denn  al  -  le      la-chen,  die  mich  se     -       her:       sie 


tf 


^ 


^   ^feg        #=1 


P|tf^ytlf^^^  llp^i^ 


;Q^ 


^ 


n    ^ '^=" 


— — r 


7 


^Ö 


iU 


,7  b^t 


Aim. 


J^ — w 


M 


t 


a  tempo  und  sehr  ruhig 


^r   Pf     » 


^^ 


Zw. 


i: 


freu  -  en  sich. 


Ich  will  nicht     dein 


tf 


espr. 

2 , 


ü: 


ß; 


tef      f  *te^  e  i  ft 


m 


i^^^ 


^^m 


jfm^^^ 


g 


^M^ 


f 


Qu 


f 
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ein  wenig  drängend 

(ohne  zu  eilen) 


Zw. 


Zw. 


Zw. 


Du-ste-res 


dich 


stört 


Ja,  ich  muß  fried  -  voll         sein. 


i — k 


1  mU 


\ 


fe- 


^ 


^ 


i 


i 


fe 


1^ 


2C 


f^^ 


b^b^l] 


,d 


nrfil  ,.  /I.^J-^^^J 


^W 


esTpr. 


\^\A},  W  g. 


^ 


liS 


i 


\1> 


^^ 


5^. 


beschleunigend  und  steigernd 


TJ 


I 5 1 


148 


Zw. 


TJ.  E.  6630 


99 


Lebhafter  als  das  vorhergehende  Zeitmaß.  (J  =  etwa  m.) 


1 


Die  Infantin  (hell  lachend). 


tir. 


^ 


^^ 


'      P      ^\l 


Wie        hübsch ! 


Du    woll-test  mein 


schwungvoll 


tt  i\r 


i^mf 


im.  3 


^ 


s 


i 


H^ftlit 


*4=*i 


7 


P 

^ 


I>^ffiif1 


_i_ 


ßjZi 


-j(r— » 


r 


■  !>&•. 


In. 


In. 


Steigernd 


m 


^ 


^•'1'  «Mp  P 


In. 


darfst  du  wis     -        sen. 


daß  ich    dich         lie 


be! 


U  E. 6630 
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Noch  etwas  lebhafter. 


Der  Zwer^   (anffahrend).        aeidenschaftlich,  angstvoll) 


150 


T-       B 


Viel  mäßiger  und  gedehnt,  doch  mit  leidenschaftlichem  Ausdruck. 

(düster  angstvoll) 


Ich  ha- be  dich  nicht         ge  -  De-ien,Prin-zes- sin,  nein      ich   ha-be    es 


0 0 


Zw. 


gdr 


Mund  spricht! 


Ich  ha-be  dich  nicht         ge  -  be-ten,Prin-zes- sin,  nein      ich   ha-be    es 

gedehnt_^  ^3  — ä^ 


\h   \>m- 


(nachdenklich)        Ziemlich  langsam.  Andante.         etwas  drängend 

*^ 1 — H-   ■  --W  * W- # — S- k — r-  ■    '  i : 1 \ \ 1 — • — i 1 


rpiiJ  \  \i  4  r.  1^""^'  ^'Tß'\^  i  ij'j'.7ii^^ 


Zw. 


nicht  gewagt. 


ich  weiß 


nicht,  was  Lie  -   be      ist.. 


a-  berwenhes  dieRircht  ist. 


J"    ;iJi 


rii. 


^ 


g 


t±z 


w 


^ 

^ 


w 


pg 


¥^ 


^^¥ 


tf 


i 


^^ 


^ 


M 


m 


2=  BZ 


m 


E=^ 


■V- 


fe 


^1. 


^i- 


Sehr  langsam. 


rit.  dehnen 


(mit  innigem  Ausdruck,    und  nicht  laut) 


''  ■  J'  T      p  v-€ 


frF=fa 


^ 


(er  blickt  sehnsüchtig  zu  ihr  auf) 


zz: 


Zw. 


Prin-  zes     -      sin,         dann  lie     -      be      ich  dich! 


fe 


s 


* 


te^ 


i 


ÖS 


IZX 


zx 


S^p 


^ 


f 


^ 


^a 


?3/?, 


^ 


^^ 


=^^ 


f- 
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101 


beschleunigend  - 


152 


r>ie  Infantin  (die  ihm  mit  wachsendem  Erstaunen  und  Interesse  zugehört,  plötzlich,  wie  von  einem  heiteren  Einfall  beherrscht), 


m 


^ 


n '  ppii'  ^'  -^r  F 


E 


l  i      -yJ^p  p  i 


So  wis-  se,  was  du     tun  mußt,      wenn      du     liebst: 


dann  mußt  du 


Sehr  lebhaft  und  graziös.  J  =  9ä    (ganze  Takte) 


U   E.  6630. 
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154 


^      #-  .? 


I«. 


S 


i?  T  r|i    L'ifrlp^ 


52= 


^PP 


ipls; 


Darfst  nicht  er  -  mü  -       -   den     im       Tur 


nier_ 


mit  Don         AI  - 


va 


i 


M 


r>  ft 


155 


M 


i 


^^ 


In. 


^ 


rez,      der   sehr         stark. 


ist 


und  dann  am      A  - 


Solo  V\. 


Uji^^iifl 


rz 


m 


i 


u»- 


^ 


u. 


g 


lac 


i^^ 


^ 


I 


^ 


In. 


-^'        l?» 


^ 


e; 


bend,__    wenn     die     gro  -  ßen  Leuch  -  ter  bren  -  nen,mußt   du  mei-ne      Schlep    -      pe     tra     -       gen, 


-^ 


-*-^ 


mi 


\^ 


^^ 


-T»-= 


^ 


ISBZ 


-mer.. 


^ 


.t 


r^' 


-J  A^ 


-^  \>A- 


li-  J^ 


cresc. 


espr. 


3 


-#- 


fer- 


sp 


f 


f= 


=F 


l>if 
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\>M- 


^ 


■}im_ 


P kokett 


Ohne  zu  eilen,  immer  ruhig  fließend. 

(graziös   ungemein   leicht) 


158 


£ 


ä 


,fr7r¥ 


^ 


^^ 


1 


m 


In. 


~tj  I IW   ^LL..i  I 


Ver 


se        dich      -       ten,      die  Aäel    -    leicht. 


Don AI  -  va  -        -    rez      dann 


Piccolo . 


Solo  VL 


^ 


accel. 


In. 


singt. 


Solo  VI. 


4.  -wkd    -  -  -l 


Picc. 


=   ♦       b. 


>T> 


^^ 


V  \>* 


m 


^^^ 


fi.vi. 


^ 


,»":n.. 


^^f^ 


<$eö. 


* 


J 


ü.  E.  firiS':^ 


104 


a  tempOjimmer  sehr  lethaft 

(d  =  96) 


^ 


etwas  zurückhaltend   - 


-    a  tempo 


(ganz  ruhig) 


^ 


s 


In. 


^ 


Ei 


heit 


und  dienst  du      ihr,  so  dienst  du         mir! . 


Hrn. 


Trp 


.y^  i!>i^  .ii>- 


m? 


^ 


^ 


Äi 


* 


m 


it 


ietc. 


^ 


m 


i^ -r 


7\  'O 


^M 


i:«= 


^ 


^ 


^ 


^ 


cresc. 


ra 


^  /w?<  großer  Wärme 


Ä 


^        i       ^ 


^ 


\,ü 


'U 


V.  E.  6630. 
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105 


Immer  sehr  \^\\.2iii.  Immer  gleich  lebhaft  und  steigernd 


mich 


nur    du    al  -  lein  hast  nicht  ge    -     lä  -  chelt,  als ich       ein-  trat 


t*ti 


1 


#         t 


9- 


^.^^._ 


I^P  b^ 


3 


TTM^^  = 


w? 


JTTI] 


W"^ 


1'^  1,^—4^ 


f 


SEE 


=P= 


3Z5I 
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m^ 


165 


immer  sehr  lebhaft,  ohne 


SE 


£ 


t  P    ^p 


? 


Ziv. 


(lai\n  lach-test  du    ganz     an  -   ders 


als     die  An 


dem. 


Zw. 


beschleunigend  und  heftig  steigernd 


(mit  größter  Steigerung) 


a  tempo,  etwas  breiter, 

mit  großem  Ausdruck,  doch     j^_       accel.  _ 

immer  sehr  lebhaft. 


i 


^ 


i 


oder 


-^^ 


Zw. 


? 


s; 


Jetzt       weiß      ich, 


daß_ 


ich  dich      lie 


il 


ff==» 


^^^ 


S: 
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fc 
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i      '-'•  liJT^r^r^TlJ^iiJ  v^ff'rf^)yJiHf — ^^ 


d.Z. 


Der^wergeilt  durch  den      Saal  mit  der    Ro  -  se        hie-  her 


fe  ^-1^  ^Tj^- 


^ 


^ 


Celesta. 


£ 


""^     ^it  te^ 


ö^ 


j -^ 


P 


^ 
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^;Vy-jT.hU  -^  ^^ 
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Grhita  (allein,  vor  sich  leise). 


jT       »jrnwa  v allein,  vor  sicn  leise;.  , ,         i — - — ,  ■ ,  ,    , 1      r' -~x , 


■en. 


Ifh   weiß  nicht 


viftl  -  leicht  bin   ich     zu  schwax;h,ei-nem      Men-schen  die  Wahr-heit    zu    sa-gl 


~J 


I 


I 


^ 


% 


.  I,.  I»  b.  I,.  5:,     I  ,      u  \>,      iiff  kr 


m 


S 


S= 


^ 


jTO^^ 


b«ri3 


p 


-W^ 


^ 


^^ 


5^ 


Noch  ruhiger  und  ungemein  zart. 

(Der  Zwerg  tritt  ein,  in  den  Anblick  einer  weißen  Rose  versunken. 


^^ 


.^^ 


^ 


TT, 


ti^^'S^rTj^i 


^ 


u 
tf* 


f 


y 


'i*Tj 


iP 


ö 


:2i 
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Hörn. 
(Er  kommt  nach  vorne,  er  küßt  die  Rose.) 


Gliita  (unsicher) . 


l\  U  J    |j^ff  J-'^     1;^  ff  JV 


Zwerg!        Hof-narr! 


Ril-ter! 


Der  Z-werj; 

(Er  scheint  sie  nicht  zn  hörenfiir  bleibt  teilnahmslos.)  (auf  blickend ). 


&^ 


(das  3. Viertel  schneller) 


silS^  ^ 


_lebenao) 


Ja? 


Gb. 


Viel-  leicht 


y  g  P    ^  i 

Was  willst  du 
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Zw. 


schö-nes  Kind? 


PP 

t      ha      Trp.m.D. 
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Grhita  (leise, erregt). 


schnell  detgern 


(sehr  ruhige  c).)e2^ 


Gh. 


* 


r  r  T  I  ^T 


P    90 


lach-haft   bist,  ver-wach-seri,      haß     -      lieh! 


(finster) 


^^ 


•Zw. 


läd-chen.  Du  be 


:i: 


Mäd-chen,  Du  he  -  lei-digst  mich! 


Holzbl. 


(sehr  ruhige  «)•) 
i.vi.  
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.   Trp.m.D. 
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25 


m 


f 


m 
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W 


P 
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m 


f 


^ 
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^ 


^ 


S 
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^ 
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fe 
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^ 
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Wenn  Du  ei-nen     Bru    -     der        hast,      der  die  In  -  fan     -      tin        liebt. 


mi 


W^= 


2«=ia 
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f 


± 


W 


W 


Ä 
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poco  accelerando  ________  atempo  und  etwas  breiter  fW^rM) 


Zw. 


w^'^ 


#= 


i=^°=i=g^;§: 


w^w 


(finster) 
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i 


i 


Zw. 


n  ^r^ 


f^^^^ 


A-ber  trei  -  be     nicht  Arg- list  mit  mir. 


espress_ 

Fl. 


Pj  espress. 


(zart)    (JJ) 
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:^ 


Zw. 


4- 


Sie  hat         mir  ei      -      ne  wei  -  ße       Ro 
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ä 


Ob 
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% 


^^ 


Ö 
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^ 


^ 
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3^ 


%^ 


i 


^ 


i 


#=1^ 


^^ 


^Ö¥ 
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i 


?P^ 


J 


ä 


poco  riten. 


P 


Zw. 


^ 


P 


schenkt.  Sie  hat     ih  -  re 


Lie  -    be  mir  ge     -      stan   -   den. 


i 


« 


1^ 
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^Ö 


jS 


Ä 


ra 


^ 
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a  tempo  (ruhig,  bewegte  J) 


GJhita. 


Ö 


Zwerg,      0  Zwerg! 


»r-     P  P  }) 


l    vg  C   P 


Zw 


m 


213 1  Du  sollst  nicht    lü    -     gen,  Mädchen! 

a  tempo  (ruhig,  bewegte  J) 
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i  ,W>  i 


i  Ay  i 
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W3 


r^n 
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^Ip 
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s 
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£_ 


^ 
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a 
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^: 


/< 
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^/? 


IM 
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r  I  vT  r  J 


^ 
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tu 


Gh. 


W      </'^   • 


Dich  hat       Gott  mit    dem       Furchtbar  -  sten  ge-schla-gen, 


der         Blind-heit  vor  dir 


#— J^ 


MTim: 


u 


m 
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^i 


^ 


^^H  % 


^ 


^ 


t>  90 


di?w. 


^ 


^ 


^ 


1 


:^ 


:^ 


^ 


£ 
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ß 

p 


^'    #?*#*     ''s     0    *•  |t?t#* 


Ü*^#^ 


/? 


Rit. 


a  tempo:  Noch  ruhiger  als  zuvor 


H  r  r  "r 


^ö: 


fe 


#     • 


P 


fc 


Gh. 


'"p  r  g  p 

Die  Menschen  sL 


selbst. 


ind    grau -sam  dir  zu       heh  -  len,  wie     du    ihr 


Sehr  ruhig.  Andante  (j=ioo). 


Gh. 
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216 


accelerando 


a  tempo 


Gh. 


^ 


w 


i= 


m 


i 


Spie -gel? 


Ein  blit  -     zend 


r>er  Z-vs^erg"  (verständnislos). 


I 


m 


S 


^ 


0- — -I»- 


w 


^ 


Spie  -  gel^         was  ist     das? 


^ 
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accelerando 


a  tempo 


i 


m 


^^ 


K: 


3 


:S 


i^ 
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:S 
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i 


:^ 


S 


^g 


iE 


i 


^ 
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a 


^^ 


^ 


E^ 


:^ 


^ 


-^ 


kilff  l»P  t| 
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m 


p.0ArmZgr 

espr. 
poco  riten. 


Gh. 


Ding,  das  die  "Wahr    -      heit  sagt,  die         laut'  -      re        Wahr    -     heit. 


m 


^Hd^: 


i=3^ 


poco  riten. 


^ 


Wi 


^ 


9^ 


Ura: 


y  J  J  V  j  jaifcj  V  J  bW  J 


Sehr  ruhig,  getragen.  (Moderato  sostevuto.) 
sehr  ruhig,  gebunden,  mit  Empfindung 


Gh. 


&i. 


pespr. 
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i 


steigernd 
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Ö 


^ 
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^ 


3 

ei  -  ner 


Gh. 


¥ 


und     siehst        ei  -  nen     Men     - 


sehen, 
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bist. 
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m 
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^Ö 


^^ 
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-^ 


-^-* 


-^ 


L£L. 


^ 
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~t£ 


>  i]^ 


1^ 


/./f. 


Q^ 
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T 
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Zwerg'. 


a  terapo,  aber  bewegter  als  zuvor 


_    der  mich  äfft,         rllljl.     r.E  ^^ 


ich      kann. 


ihn  nicht     tö    -    ten. 


=? 


^ 
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=El 


/ 
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^ 


res.  ohne  D. 


% 
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ff 


(erregt) 
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orddes 


Zw. 


An     Bord  des  Spa-  niers 


war  es   zu-erst,  daß       im blan-ke« Schwert  der 
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Zw. 


m 
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-M 


i 


^ 


n  -    hold  saß 


Ich  schlyg- 


ihn. 


es 
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±^ 


^ 
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* — ^? 
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^ 


? 
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^ 


i 


@= 


9 


^5 


^ 


^z 


ZL 


f 
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Etwas  breiter 
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Ä 


ft 


22 


der  Schif-fer  riß  ihn  von      mir. 
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i 


ttf 


^       ,cJ- 
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»/•   » 


*     # 


Seit  -  her  sah  ich  ihn  oft,  der 


\       IrJO.      -^ 


P 


Zw. 


■  * 


Seit  -  her  sah  ich  ihn  oft,  den     Ar  -    gen , 


in  diink    -     len  Glä  -  sem     und  im 


U.  E.  6630. 
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Zw. 


i 


^ 


(Er  zieht  semSchwert) 


r  I  •-'  p  r  "r 


Zw. 


^ 


Trau 


-     men  be  -    schwo 
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und  leb  -  los. 


^3 


f 
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^ 


^ 


f5:^ji]3^JTg 


5q 


V 
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J^bJ^ 


7 


^Ö 


t|W*i3  J"a  ^± 


lU? 


^    ^    vjrra 


£l 


i 


Ä 


^ 
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¥^ 
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VW 


bp 


i 


g  1 1  -  c  t  r  V  g  if^^f^ 


'~l 


#r^ — Tfr 


a 


Zw. 


Da,  siehst  du,        da  ist  es,     das   Bild. 


Ha  -  ha,  es  ist  zahm. 


U  V,  Rß9'^' 
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u 


225 


Immer  sehr  fließend. 


^E 


Zw. 


es  hockt  auf  derKlinge,  giinstundmurmelt,       narTtmichmit  Gleichem        fort. 


i 


tf: 


Ghita  (warm). 


1 


LLp  p  I  ^^  ^p  p  J'  J^  ^ 


Zwerg,  0    Zwerg,      Gott hatunsal-le       blind  ge-schaf-fen  vor  uns 


«J  'UTSlr.Vi'rliininioo   f}o_c 


Zw. 


WSlch' dummes  Ge-spenst 


(sie  zieht  aus  dem  Kleid  einen  Taschen- 
spiegel and  sieht  sich  hinein) 


Viel  ruhiger. 


(läßt  den  Spieg-el  sinken) 
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[2271 


(leise) 


Ghi. 


0         du    bist       arg 


los    und  gut. 


4  M^'  ^   ^ 

*J       ist,      dir? 


Zw. 


i^ 


■^'^ 


£ 


5 
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y 

Holz. 
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te 


y 


pädlce' 
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M^ 


ii 
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3 


-6^ 


^ 


f^ 


Ktb.  Solo 


üer  Zwerg-. 


R^^Py 


S 


-j^ h     V  p   1^^ 


lf — * 


?:^:^ 


e 


?! 


Du      zit  -  terst? 


was  ver  -  birgst  du    in    der    hoh-len       Hand? 


i 


fc 


i 


^^ 


-^T      T      >5^^- 


^ 
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Hrn.m.D.     ^"^^ 
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:i 
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^3J-i 
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VlC.  Vc'WT 


f^ 


f 


gspr. 
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"jCGhJta.  Sie  verbirgt  den  Spiegel  im  Kleide.) 


(für  sich ) 


^^ 


^SP=* 


p  P  Pi^M   ^  S 


?=f=^^ 


^19- 


^3 


^ 


Nichts,        nichts,  mein  Freund. 


Ich  kann  nicht. 


Wo    wird  es  ihn     tref-fen? 


tfg^j  hki   i 


^J       lllrJ 


ä 


± 


vgp    p^'    ^f 


m 


i 


^ 


^ 


■iTTS 


^ 


i 


t 
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^ 


^^ 


3^EE^ 
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:± 


(entschlossen) 


:£ 


ITLA 


W=H' 
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•pU  (schnell  ab) 


gpp 
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^P^^?^ 


I 


Ja, 


hü    -     te       dich- 


vor     der  In-fan     -      tin       Thron! 
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a: 
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■^'^f       f      f       I 


I 


m 


^m 


g£f  yL 


^»^ 


-^ 
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i 
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:^ 
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s 
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Langsam  (die  J) 


^ 


pp 


TTlyJT^ 


9:  ^  \w  y 


Str. 


it. 


etejTte 


m 


r=^ 


i     i  w 


if! 


p  espr. 


Der  Zwerg'  allein,  ihr  nachblickend.)!— —I 


i   i  llp  p  y  [?  lä  ^p  p  vpi^i'i'  J'  J)  J)|g 


Selt-sam     die  Lau-uen      des  när-rl-schen  Kin-äesI 


{^^f  f  fji m  y m 


f    fHes 
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f    f       f 


Ö 


# 


e 


i 


-e 


«-«' 


9^ 


^t^ 


./^ 


3E 


?    T'     P 


2?2: 


^ff  I J'  ^9  T"    P 
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Zw. 


±- 


? 


Hü     -     te      dich, 


vor     der    In-fan  -  tin    Thron! 


Ä 


Ob., 


^m 


\>£L 


U    \7U 


i 


^ 


11^3  ^r- .  p 
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Celesta. 


zart 


Ji 


^ 


j  /r  pi^pt  f^ 


-), 


i>ii  j  ,<r^t  i>i  « t'^iJi/TRj 


^  ^''p  p  I 


Solo  Br. 


^ 


lÄf 


(grübelnd) 
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J^    i^  i^  Jl 


(weich) 


vnJiJig  Sit    I!  J     Hl 


i 


?      >-VJlilii 


^EJ 


Zw. 


?:? 


Soll  ich  an    Schlingen  denken? 


an  Ka-ba-len? 


Nein! 


Fl-  ___»„ 


Solo  VI. 

te 


a 


1 


'^jU-  J)^ 


i i 


^'■if^^nn 


j^ 


mit  Oboe 
Oktave  tiefer. 
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i 


^ 


-^^v^ 


IE 
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T 

.Hfe. 


,—espr.  j_ 


Ktb.  Solo 
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Sehr  langsam. 


sehr  zart  und  weich 


Ich   will  an     die    Prin     - 


55 


v^p1^"MP  «P^p    11^  ^j» 


atrae 


=S 


in     -      zes-sin  den    -   "^ken.     Sie  hat  mir     ei-  ne  wei   -    ße 


\li  ^^  ^iS^ 


m 


^^zA'H''^^ 


i 


P  T   P    l'y  P^^^ 


(selig) 


SE 


^ 


22r 


Zw. 


^ 


m=i23ä 


^ 


P    p  1^^^    vi 


Lie      -       be      mir     ge    -    stan-den         und  mit  mir    e;e    -     tanzt, 


mit    mir   ge 


^i  t/~l    U 


ä 


^r~ü.     i)i 


^A    U 


i 
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EZZ 


2^ 
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r 
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^.i)^jv^jrfr? 
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,     dim.  ^ 

^M Jx 


•J-'J^ni' 


^ 


Adagio 
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Zw. 


tanzt 


Hfe. 
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Celesta 


^g 


^ 


■:f# 


i-^  ^•^- 


m 


U-  ^ 


|5 


-^^^ 


i 


:» — rg 


E 
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s 


'N%^ 


/>??/? 


^arez  verklingend 


r 


^^ 


^ 


3 


AWP 


VclI. 
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Immer  sehr  langsam,  ruhevoll,  nngemein  zart 


sehr  ruhig  und  gebunden 


Wie  schön  es   A  -  bend  wird!  Ich        wer-de  mit  ihr  in   den  Gar-ten 


Zw. 


träumend 

Celestaund  Picc. 


ti 


gS 


t' 


^n^ 


j  gi-  ^  ff\  \^  "m 


^ 


f 


M 


m 


^    '^^     rj"^ 


p^ 


"^2 
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m 


i 
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M- 


A 
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23 


•o 
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(zögernd). 


S^ 


^ 


Zw. 
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ge-hen, 


wo 


^ 


'±f^ 


dicht    die  blü-hen-den 
LH. 


Bü-sche  sind, 


dann  wird. es 


Ü 


U  l 
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^m 


^fej^^  «^ 


55=S 


^Fjy 


g 


M 


pppp 


I 


pl 
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^ 


Celesta  Hfen.Flag. 
(imiher  äußerst  zart ) 
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(PAP) 
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^3 


^3 


Zw. 


Ict 


p^ 


Nacht . 


ch         will        sie  in  die    Lie-be  hül 


0.  Ii~  5  = 


,Zw. 
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^ 


ji'tt  1?  iJ'  -j'tfji  dl 


i 
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in  ein  Ge  -  wand     ge-iieim-nis  -  schwer,  von  Din-gen,  die    man  schweigt. 


A-ß- 
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Sehr  langsam.  (J) 
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^ 


^m 


p  r  J'  I  ^iiJ' 


m 


0 0- 


Zw. 


P^ 


Ich    wifl    zu  ih      -      ren  Fü  -  ßen         Lie     -     der,  sin  -  gen,  die  zit  -  tera  zu  den  un  - 


# 


i 
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:i 


:s 
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1 


:« 


9- 


s 


p 

^ 
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&- 


^ 


IE 
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^5>- 


Por 


(immer  zart  und  leise) 


vicht  eilen, 
sehr  ruhig 


sehr  ruhig  ^  j  ^«         [237 


Zw. 


Chat     an  ih-remGür  -  tel  lö  -  sen 


denn  die      Nacht         ist   lau. 


1 


XTJ>— J 
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ta 


1^ 
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¥ 


1! 
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P 
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i^ 
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S 


^ 
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^ 
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Zw. 


(sehnsüchtig') 
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Viel  bewegter  ( J  =  loo ) 
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(immer  äußerst  zart) 


^     y  i'g 


y   ^   ^ 


tt 


^ 


Zw. 


Sie   tanzt 


und      ih  -    re     Fü  -  ße 


Fl. 


tfirf^tirii 


sehr  leicht 


ns 


^ 
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wm 


^- 


m 


m 


^ 


r^ 
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n? 
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^in  K  rr^p  piiSiiJi"  /  j^ 


^ 


m 


Zw. 


^w 


MW« 


h.uscheawie  klei-ne  Mäu-se    durcltden       Saal 


^^^tfri^.ifj 


Ja,  ichjnuß warten. 
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I 


P 
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r\ 


i 


:^^iij  fjjn 


3: 
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fö 
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m 


m 


w 
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i 


c^ 
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it  schleppend.     ^9]        ^^. 


Breit,  doch  nicht  schleppend.     |239 

(warm) 


Zw. 


So  will  ich  den     Pol  -  ster  küs-sen,^         der  sie         trug  als  icii       sah,        daß  sie    schön      ist. 


gvPT    \l  H  ypiipp  Itr  PPitpft^^ 


WO 


rit. 


B 


Zw. 


ii,-che 
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Ihr  Kör 


per      hat  dei-ne  Sei  -   de    ge-küßt,    du  herr  -    li-  ches      Holz         und  ich 
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^^^    Sehr  langsam. 


rit.  - 


(Er  küi5t  den  Polster  des  Stuhles  und  hält  sich  dabei  am  Vorhang  der  Lehne  fest.      Da 
reißt  der  Vorhang  (bei  ^)   und  gibt  einen  großen  Spiegel  frei.) 


(Er  klettert  auf  den  Stuhl ) 


Äußerst  heftig  und  schnell.  (J  =  las) 

-  —    (Der  Zwerg  taumelt  mit  einem  grellen  Aufschrei  zurück.) 


Immer  gleich  lebhaft  und  erregt,     per  zwerg  (entsetzt) 
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i 
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wz^y 


ä 


WITT 
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245 

Der  ZAvertg    (mit  Grauen). 


W^ 


r    r    > 


:tf        f 


Er        re  -       -    det  un  -       -    hör  -    bar, 


be  -  wegt  sich, 


speit 


Gei    -    fer  und  Gal   -    le    auf     mich! 


i^>^~^ 


-ö- 


(Dem  Spiegelbild  mit  der  Faust  jlrohend.) 


19- 


I 


Zw. 


Geh! 


Geh! 


ob./TT^- 


^ttu 


Solo  VI.  m.  D. 


i 


^m 


fi  '  ■'• 


'^l.H. 


')•    ,  11^ 


Pos.  m.D. 


^ 


P 


i 


i 


Immer  äußerst  bewegt 


#■ 


/W?f     ^     -^ 


f  ^  - 


(wild) 


i 


j 


Zw. 


^ 


»* •l 


•j  J  tf 


Er    heiJBl    mich        ge-hen. 


Ich     will    dich    zer-  schla   -     gen! 

3 


5ffii 


i b^£li|: 


143 
Wild  und  immer  sehr  lebhaft. 

(Erhebt  einen  Gegenstand  vom  Tisch  der  Infantin,  um  ihn  in  den  Spiegel  zu  werfen.    Als  er  das  Spiegelbild  bemerkt,    den  erhobenen 


^ii 


m 


\iL 


B  hf-^^ 


:z  ^f  k 


m 


^—i 


m\>. 


^ 


£b. 


IziLEJz 


m 


m 


iii  wi  J  J  j 


^ 


ii> 


ra 


iJj 


!>» 


j^i 


:Laii 


\>iii^(.k 


f^^4^ 


«I, 


^ 


# 


u 


^ 


* 


I  .?^, 

S 


;i^ 


W 


S 


Gegenstand  in  der  Hand,  läßt  er  ihn 
entsetzt  zur  Erde  fallen.) 


Immer  gleich  schnell.   In  gesteigertem  Entsetzen 

I>er  Zwerg. 


I5F 


1 


iÄ^ 


;^ 


.i?i 


i»!"  i>«  1,=.  ,t 


^ 


j   -  ^- 


^ 


;« 


;&- 


-o- 


2: 


■9- 


U       ^< 


;? 


^^ 


■    '» 


^ 


^ 


Zw. 


Was  quälst   du        angst 


li  -  che        Zii  -  ge! 


Fiirch 


test    du    dich? 


Solo  VLm.D 

Picc.te 

Fl.lts 
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I 


249 


19- 


fe^ 


(schreiend) 


^ 


t=^l 


■ß ß- 


Zw. 


t 


mit     mei 


ner  Furcht? 


Nein,nein! 


Du    bist    ein  Ge 


-O- 


*^ 


2e; 


ra: 


öa: 


» — f 


4-^ 


.     5 


?    i2 


i'VL = 


W 


1^^ 


r^ 


^f- 


:**- 


:!»• 


Zw. 


au    in 


Strahlst 


^- 


in      Far 


^   5' 


ben? 


^-\^h^7r^- 


f  rJr  fBJ'r  t 


9^ 


^ 


/..^. 


^ 


m 


fe 


tf*^'  r'    T 


d-     jj^d'  •'    =rg» 


u.E.  6630. 
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145 


3^=^ 


(dieselben^)  (aufschreiend) 


? 


2w. 


tat 


Im      Schwert       das  nur  dein         Ant    -    litz. 


i 


^ 


liH 


1 


5?F 


F=S 


£ 


jest.Hn>- 


t 


Trp.- 


i 


=5l 


!I 


m  '  ■• 


Fkg:^ 


"wC^-^ 


r 


(Immer  gleiche  J ) 


iS  ^        i 


£ 


^ 


Zw. 


Ge     -      wan 


det        stehst         du... 


Weh 


I 


^r-» 


?i: 


i^ 


^ 


7:Ä 


^ 


90- 


LH. 


f 


cresc. 


4i 


^ 


TJ  ^ 


^^ 


fti^^tU^ 


rt^^tSj 


'f9-' 


Immer  drängender  und  erregter.    I»  fort^vährender  St^gmm^, 


fv    lJH|>;  yt'^i^F      P     ^ 


Zw. 


mir 


ir! 


Im  Kleid  zu      Eh 


ren    der    Prin  _  zes 


s 


s 


3 


.-ij tJ. 


cresc. 


5E 


[7J       1^-1 


T1^^ 


tocJ/Uj'- 


^^^^CJUf 


^ 


^^Uj^tr 


fe 


252 


9^ 


ä 


'f    ^  [^%    I   '     ^P    * 


Zw. 


g 


y==^ 


2 


Sin! 


Mit 


Krau-se 


Stik-ke  -  rei-en. 


^ 


u.E.  6630. 
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(Er  starrt  einen  Moment  lang  wie  wahnsinnig   in 


253 


Vii^r  Htar^i  eiueu  iviouiem  Jaug  wie  weuinainnig    in  Tj^*  ,  ■«■•    1    rr    Vi     14 

den  Spiegel,    dann  bricht    er    mit    dem    Schrei;    „Er  ist  wie  ich"  zusammen.)  ililWaS   ZUrUCKgeiiallen. 


Zw. 


Mäßig  bewegt,  aber  leidenschaftlich  und  heftig,  (.die  ^=  vor  dem  letzten  Takt  me  die  6) 


Po: 


Immer  ruhiger  werden .  . 


mf 


f    "'     ^ 


u.E.  6630. 
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Langsam. 


(Er  richtet  sich   mühsam  auf 
und  sieht  gleich  in  den  Spiegel.) 


Der  Zwerg-  (leise  und  schmerzlich). 


255 


e 


(wie  mit  schmerzlichem  Trotz)     (wieder  ganz  leise  und  langsam) 

-g — 1^  pp      ^  ,j^  -^  steigernd 


pfTv^F  JTKi  \% 


£ 


2w. 


Liegst  du  am  Bo-den?  Ich  hab  nicht  ge-weint.      Ich    glau-be  dir  nicht.  Es   ist  nicht  denk-bar, 


Pos. 


^5 


J)  V    y  J^ 


Breit . 

I    (warm  und  sehnsüchtig) 


fei 


I 


iflMS^ 


Zw. 


:±^ 


¥. 


% 


n 


P 

ei-nei 


A 


daß  es    so  Haß  _  li  -  ches 


auf    ei-ner        sehö 


nen. 


Er  -  de  gibt! 


cresc. 


y, 


^ 


')■  >^'.m 


%■ 


^ 


ä- 


i 


Hfe. 


1  ji  jK^ 


^? 


Vlc. 


ü,  E.  6630., 
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2m 


(Erbreitet  sehnsüchtig  die  Arme  aus, 
ohne  dabei  in  den  Spiegel  zu  sehen.) 


Sehr  breit 

mit  großer  Wärme 


a  tempo  und  drängend  _ 


(leidenschaftlich) 


Ruhig,  doch  mit  leidenschaftlichem 
Ausdruck. 
3 


Y   r   % — ^ 


Zw. 


f 


hat      mir      ei    -    ne       wei 


1  beide  Stimmen  durch  die  tiefere  Oktave  verstärkt) 
Hfe.  -  "^ 


i 


sehr  zart 


w 


^ 


V.  E.  6630. 


i ^i^n=ff^ 


Mit  großem  Ausdruck. 

(weich) 


¥=¥ 


g 


(Erdrückt  schluchzend  die  Rose  an  die 
Lippen.) 


Zw. 


sie  hat  mir      ei  -  ne  Ro      -        se    ge  -  schenkt 


i¥^ 


^gjfa 


1»    Rf 


^^ m: 


^l 


»     1» 


1 


S 


.j-Jl/iTl??!! 


r^y ,  .0 


^  llf^^  f ""  j,  f^f^^ 


35Sh/1^>-b* 


^^ 


i 


2?Z 


F 


r 


^ 


rit. 


Mäßig  bewegt  (J  =  loo). 

(Plötzlich  zuckt  er  auf. . 


(angstvoll) 


•^  Ifr     IT  %    IT 


Zw. 


m~     iS 


te 


v       ist    ih  -  re 


fte 


^^: 


-ö— k 


-^ 


^ 

^ 


Br. 


Wi 


4 « ffi — 9 « 


« — « 


U.  E.  6630. 


If^O 


Zw. 


(und  sieht  in  den  Spiegel; schmerzlich) 


Zw. 


Ich    ent-rei-ße    sie     dir! 


Es  kann  nicht  sein! 


tep 


i,»*u\fMf^ 


mm 


i 


* 


i 


y^ 


^ 


w^^ 


^ 


m 


cresc 


[¥¥¥.,¥    ¥     ¥     ¥    ¥    ¥    |^¥¥¥¥¥¥¥¥¥    ||¥ 


-Po» 


f-f- 

5 


jl*|5 


Twi^  ganzer  Kraft 


ä 


i 


:! 


Zw. 


i 


1^ 

ein 


Schreist  du       auf 


weh. 


wie  mein 


Jfc" 


I 


<9- 


m 


i 


^ 


'fffspr 


^^ 


I 


M~¥ 


^ 


-^ 


i 


Ä 


^: 


g 


Zw. 


:^ 


? 


Herz?_ 


Er    ist! 


8- 


tffm,M,.. 
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Bewegter  (Moderato).  Nach  und  nach  immer  bewegter  und  stärker. 

(in  furchtbarer  Erregung)     | ,    "*       \)^  i v^ 


151 


^^m 


+ 


^         ^    l'p      jT    ,P=f=P^f>     •'     [T  ^^ 


Zw. 


Ich     kann  dich  ja       se-hen,  du       bist      der        Spie 


gel. 


'     L    ^    J 


-^eshr 


Trp. 


J  J  J  J  J  J  J- 


:5t 


^# 


^-  ^ 


§^ 


^^^^ 


^ES 


? 


f  / 


±: 


Sff~^ 


P# 


Immer  erregter. 


(wie  wahnsinnig  schreiend) 


r  it   ^ 


tek 


g''N^T  iFrj 


*G 


^ 


fei 


er  Hohn  auf  den  Gott, 


Zw. 


^ 


f 


So       hin        ich         der  Spuk,       der  Hohn  auf  di 


dashöckri-ge   Grau  -     en,        ja,  ich. 


261 


:Tm 


Molto  rit. 

(Er  wankt,  sich  krampfhaft  ans  Herz  greifend,  gegen  den  Hintergrund  zu.) 


Zw. 


U.  E.  6630. 
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Schnell,  die  J-  wie  vorher  die  J  (Ganze  Takte). 
Die  Infantin  (kommt  erhitzt  aus  dem  Tanzsaal). 


P 


262 


^ 


^ 


:*: 


P 


r=M' 


Rit  -  ter! 


Ah, 


er  weiß  es! 


mf  ■ 


iJl 


k 


'M  ^M 


m=i 


\>ktikit  V 


I 


*ß^ß 


m 


3E3 


i^ 


£ 


5^ 


mp 


P   : 


3 


f»=r- 


E#* 


r#=r 


i^Efc 


r#=^ 


i^ 


3EEi 


Ff   i  >  M  P  j  J    Fti 


263 


'Voch  etwas  rascher  als  zuvor. 


In. 


}    P   }    '*f  J    -p       ^  j«^     ^ 


I>er  Zwerg"  (in  höchster  Erregung,  mühsam  verhalten). 


Was       soll  dennnichtwahr       sein. 


daß   du    haß     -       lieh 


g 


wahr 


ist! 


[264 


^ 


i 


^ 


to^y 


^ö 


JTJJ  Ü 


i5i5 


s 


Se* 


>> 


m^ 


w 


s 


P^ 


^ 


S^f= 


1^: 


ifi^ 


Fag. 
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265 


In. 


Zw. 


W^^- 


bist? 


(gesteigert) 


^ 


m 


Du        sollst       mir  sa  -  gen, 


m 


1 


fe 


fpp 


rri  J  b  J  j 


? 


espr. 


i 


TO/? 


cresc. 


•Ht 


uTO" 


^ 


M^ 


■^Fi^»^ 


^E^ 


pc 


2*1 


^it¥  3      i?f  3 


^r     bi       :^  i 


r      J^bf-r 


267 


Immer  drängender. 


i 


S 


ÖE^ 


i 


In. 


ge,  du        glaub -test  es? 


Hast  du     im         Spie-gel  dich     nicht ge-sehn? 


U.  E.  6630. 


154 


Der  Zwergf. 


Breit,  (die  J  noch  breiter  als  im  letzten  Takt  die  J-) 


Der  Z'^verg  (in  furchtbarer  Erregung) 


3 


M 


# 


f  t^ff  if  ff 


^^^^^^ 


^^ 


Zw. 


daß  ich  nicht    haß-  lieh        bin,,  nicht  miß  -     ge^taHet! 


5te 


©- 


-/.  Ä  ^ 


2^ 


-^ 


dew. 


a 


^ 


•J1  ^..u^^Tj^ 


.? 


rÄ 


i 


^ 


f\m    •  ^  L    ■  ^ 


p 

1 


1 


■dm»; 


m.    ■■ 


'tpücIa 


gziz 


^^ 


^? 


■^ 


U.  E.6630. 


(■verzweifelt  flehend)  L 


(mit  schmerzlichem,  ■klagendem  Ausdruck) 


l^*        molto  espr."^'  jgT'' 
hervortretend  ^jj 

lert  sich 


?'L/  r- 


f 


in  die  Hände  hinein.     Die  Infantin   nähert  sich  ihm  mit  sanften  Gebärden.) 

— :cr — 


U.  E.  6630. 
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Nur  etwas  fließender. 

I>ie  Infantil! 


271 


k::^ 


1       g       I 


m 


i 


J-.-j 


^ 4?l^iJgz:^ 


£ 


In 


fröh-lich  sein. 


Sing  ein  hei-te~res       Lied! 


und  dann  tan-ze  ich 


2S0I0VI0I 
mit  Dämpf« 


ft,M^   ->  Mtn  ,^  ^m  iji  \ftQ  jij-j 


^^ 


1 


i 


^^ 


r^:%/  V  tf 


^ 


==ftH 


i^ 


71^ 


't^i: 


y      «J         ^ 


3 


*iiE 


i 


f^ 


?= 


f- 


p 


^^ 


fei 


F  J'  I  r     „j-  f 


£ 


gw 


=^ 


^ 


In. 


me: 


wie  -   der  mit  dir_ 


ei-ner  drol  -  li  -  gen     Pup  -        -  pe 


ij'-^  "iQ^"! 


jj^ij  i  j^ 


cJ--'  t!7 


y 


wo/to  cr<?se. 


^ 


e 


4     j~~^~^ 


^ 

i 


U.  E.  6630. 


Mit  größter  Kraft  und  immer  drängend. 

Der  Zwerg'.  :=»  .?^        - 


157 


jl    ^      !l    p 


fe#^ 


(schmerzlich) 


ffi 


^EE^ 


P^^ 


^ 


^ 


Dann     sa  -  ge,   daß     es  nicht    wahr 


ist! 


So   kann  ich  nicht 


272 


Etwas  zurückhaltend. 


a  tempo:  Sehr  ruhig  im  Zeitmaß. 

(zitternd  in  unheimlicher  Erregung) 


U.E.  6630 


27:i 


In. 


wahr 


ist, 


daß    es    nicht    wahr 


ist. 


feh 


sag,     daß       ich 


In. 


Ueb_ 


^eeeM 


dich  aus  MiHeid  und    E  -  kel ! 
!5       •        ,___^___  (plötzlich  zart  flehend) 


.^3=2. 


'"3^. 


f"^ 


Zw. 


schön bin  und  daß  du  mich  liebst! 


Du     hast  mir  ei  -  ne  wei  -  ße  Ro      -       se  geschenkt,du 


Solo  VI 


'J'jj^^hi^^^JTJ^i- 


dim. 


i 


'^^ 


Hpi 


zartj^ ■ — „„^^ 


r~T 


I T 1 


^ 


(auf  die  Infantin  eiadringeau)     vO|nhier  ab  fortwähmid drängend 


Zw. 


hast     mit    mir         zu  -  erst      ge    _    tanzt! 


mußt- 


mieh 


Hörn. 


i-"hiUh,ifi  fe-.£<T?^  Ml 


r^ ji  {1 


V.  K.  6Ö30. 
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Die  Infaiitin.        [j 


159 


^ 


jie  -  ben,wie  man  ei-nen  Men  -  schei 


?=^ 


^S 


m 


i 


Bist  du  von        Sin-nen? 

(immer  heftiger  bis  zur  Raserei) 


S=4 


n  7  ■  p~T~^ 


^^ 


4-%n-^ 


i 


^^ 


Zw. 


lie  -  ben,  du    mußt    mich 


küö 


sen,         mußt  mich       Itüs 


sen. 


w 


~~^ 


hlTT^'- 


u- 


>'  jn.  JQ-  ^ 


i 


^^— -—«§: 


@ 


i 


ws^ 


^^T-^S^.^ ^ 


I  cr(?sc. 


in  fortwährender  Steigerung 


In. 


lieh,   ^i] 


liebt? 


Wolü-an:  du  bist  haß- 


in       Zwerg  und  ver-waehsen ! 


^ 


p  ^  I  ^r    ^ 


ö^ 


j 


pp 


m 


£ 


Zw. 


al  -  les  Grau  -  en   soll    von  mir     fal 


'.  en,wenn     du     mich 


kü 


sestj  wenn  du  mich 


''^^lT5  b  J)  V--i) 


in  fortwährender  Steigerung 


Du  bist  so  liäß-lich,       daß  du      lach-haftwirst, 


u  bist  ein   Scheusal,bist  liein 


^=^ 


£ 


fW 


g 


^ 


Zw. 


i 


küs 


sest 


und  mir  sagst,       daß  es  nicht  wahr  ist, 


U.  E.  6630. 
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fortwährend  drängend  und  steigernd 


i 


S 


^==r 


s 


s 


s 


l"-  :$; 


Mensch! 


^)     V  P    P     I        P 


I ri 1 


Du  bist     greu       -        lieh;, 

Cwild) 


i 


m  ß 


* 


Zw. 


^1 


^ 


W- 


mzn 


^ 


ja    du  mußt     es,    denn       ich      ster     -      be  sonst 


Ja, 


ich 


•9^ 


fortwährend  drängend  und  steigernd  _ 


gg/iy. 


3 


ifii 


ti* 


,l1*.  -  - 


o.    i?g;t7r.- 


r 


f- 


^1^- 


^"v"'  r:r 


accel 


0-\-^ 


^ 


S 


In. 


i 


daß  es  lach-haftwiid! 


Ö 


i 


^ 


(Er  umsclüingt  sie  und  wül  sie  an  sich  pressen,) 


S 


Zw. 


w 


ster    -      be  und  will  dich     küs 


sen! 


,|i?^''JU 


^ 


^ 


«J?^^ 


s 


Sr^^n3^T3 


t^  ::=-    ^^::^  ■;:=- 


3 


1 


'f^^ 


-r 
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P  P  M-  Fl 


^^^ 


(Die  Infantin  reißt  sich  los  und  flieht -wie  ein  geäng'stig'tes  Kind 

bis  in  den  Hintergrund.) 


Zw. 


* 


Ich   bin     ein   Zwerg  und    lie 


3. 


M.—  m. 


^= 


fi. 


S 


^'  dem  Gesang  folgend 


f-;\^_ij)an)\  dein 
—Gesang)  "^^ 


¥~1 
f. 


f     ^^^ 


W 


1»-  19- 


-'y 
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Mäßig  bewegt,  (die  J-  wie  die  J  des  vorangegangenen  Taktes.) 

Die  Infamtin  (angstvoll,  leise). 


161 


i 


3^ 


^p  f     p 


^=^F 


f=^ 


len, 


"7^7^ 


eh  wiJl    mit    dir         tan        -        zen  und      spie 


Picc. 


1 


i"! 


te 


^^ 


[^^ 


isl^ 


"¥ — 


rÄ 


% 


t^u  u  ^^ 


Ktrb. 


^ 


=^^ 


:^ 


-r:^ 


«^ 


w 


Posi 
PPP 


)  pppp 


l  V  nS 


i 


^^a. 


(immer  ängstliclier)  (PP) 


Rit. 


^ 


7  nt»   i   mj      1  i  1  i      1  i 


y 


a  tempo  (heftig)  und  schneller  als  zuvor 


*^ 


ii       ^   p  'p  ^ 


i 


E 


^ 


bist    wie      ein        Tier! 


Der  Zwerg'  (stürzt  mit  einem  unar- 
tikulierten Aufschrei,  wie  vom  Blitz  ge- 
troffen, zusammen). 


a  tempo  (heftig)  und  schneller  als  zuvor 

rH. 


Ahü! 
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(Die  Infantin  bleibt  einen  Moment  lang  starr  vor  Schreck  stehen;  dannnähert  sie  sich  ängstlich  demamBodenliegenden.) 


Breit.  (Mit  großem  Amdruck.) 


# 


nach  und  nach  abnehmend 

3^ 


bi  %>^f 


S 


|C=K 


^ 


/ 


?:/?. 


«y 


55?^ 


^ 


Hrn 


Trp 


a^ 


^Ü2i 


^-TQ 


bi 


:|^ 


^^>^ 


m 


JM  M  M^ 


1 


[21E 


ir^-tf 


i 


ß 


I2K 


9^ 


90- 


». 


r 


yf-i. 


Die  Infantin  (zitternd,, leise.) 


t 


M'TT 


f 

dU! 


Stirbst  du? 
»"'>^  KL 


i 


m 


S 


?^^ 


g 


^ 


?^: 


5       ^=-    ,=:iri: 


^^      l^: 


^^ 


^^ 


•.   ^i 


(Der  Zwerg  richtet  sich  ein  wenig  auf.) 


Der  Z^verg  (ganz  leise.) 


U  E.6630. 


Mit  leidenschaftlichem  Ausdruck. 


(Sie  stürzt  zu  dem  am  Boden  liegenden  Zwerg.) 


1^ 


281 


g   ?  g    "tm  ^ 


^„^^  fortwährend  steiffernd_^ 


Breit. 


mW 


li  I  ^1  b^. 


E^ 


i 


ior 


al^ 


i 


^ 


i 


^=?^=^s^ 


Die  Infantin  (leise, kindlich.) 


T^   F    'Sfi'lO 


164 


In. 


i 


f^^ 


>|>-|-H-'Mj^ 


^^g 


2a3 


^ 


das  Spiel-zeug        zum  acht2ehn4en  Ge-burts-tag. 


Celeste. 


Ganz  wenig  fließender,  (immer  äußerst  niMg.)  g^j^j.  langsam 


(Ghita  kniet  vor  dem  sterbenden  Zwerg  nieder.) 


284 


Grliitii  (leise  und  innig.) 

ungemein  zart 
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285 


(Der  Zwerg  hebt  noch  einmal  seinen  Kopf.)    behr  iaiflgSam. 


Der  Z~werg' (ganz  leise  und  matt.) 


286 


Ghitha  (schiebt  ihm  die  Rose  zu,  - 


U.  E.  6.530. 


5^  basso 


Weaa;. 


nR9 


ßOOf<8fM.nf.Mnco.,„vc. 


